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Bretten gratuliert Ehrenbürger 
Paul Metzger zum 80. Geburtstag

Die Stadt Bretten ehrte ihren Eh-
renbürger und Oberbürgermeister 
a.D. Paul Metzger anlässlich seines 
80. Geburtstags am 24. Oktober 
mit einer Feierstunde in der Aula 
des Hallensportzentrums „Im 
Grüner“. 
Neben OB Nico Morast sprachen 
auch Ehrenbürger Peter Dick, 
der ehemalige Stadtvogt, sowie 
der Kommandant der Brettener 
Bürgerwehr, Dieter Petri. 
Lautstark gratulierten dem Jubilar 
auch die Bürgerwehr Heydolfes-
heim, der Brettener Fanfarenzug, 
der Spielmannszug der Brettener 
Bürgerwehr sowie der Musikver-
ein Bauerbach, die dem Festakt ei-
nen musikalischen und festlichen 

Rahmen gaben.
Vor zahlreichen Weggefährten 
Metzgers würdigte Oberbürger-
meister Nico Morast die großen Ver-
dienste Metzgers, dessen Einfluss 
auf Bretten bis heute spürbar ist. 
Seit seinem Amtsantritt 1986 gestal-
tete Metzger Bretten mit seinem „In-
dustriekarussell“ entscheidend um: 
Er förderte die städtische Entwick-
lung, sanierte Industriebrachen und 
brachte bedeutende Unternehmen 
in die Stadt, was die Arbeitsplätze 
und Gewerbesteuereinnahmen 
deutlich erhöhte. 
Neben der wirtschaftlichen Ent-
wicklung setzt sich der Alt-OB bis 
heute intensiv für den Denkmal-
schutz ein. Er bewahrte und sa-

Oberbürgermeister Nico Morast gratuliert Oberbürgermeister a.D. Paul Metzger herzlich zum 80.         Foto: Ellen Reinold/Stadt Bretten

nierte historische Gebäude wie das 
Gerberhaus, das Museum Schwei-
zer Hof und den Pfeiferturm. Für 
sein Lebenswerk wurde ihm im 
Jahr 2010 die Ehrenbürgerwürde 
der Stadt und das Bundesverdienst-
kreuz erster Klasse verliehen.
„Paul Metzger war kein Verwal-
ter,  er war und ist ein Gestalter! 
In seinen 24 Jahren Amtszeit war 
er Vordenker und Querdenker, 
Initiator und Antriebskraft aller 
wichtigen kommunalpolitischen 
Entscheidungen, die er in zielori-
entierter Zusammenarbeit mit dem 
Gemeinderat zum Wohle der Bür-
gerinnen und Bürger von Bretten 
durchgeführt hat“, so OB Morast in 
seiner Laudatio auf den Jubilar. (er)

Richtfest beim 
Ärztehaus am Rechberg

re@di veröffentlicht
regionales Portal

Beim Richtfest des neuen Ärztehau-
ses am Rechberg in Bretten wurde 
ein bedeutender Schritt für die 
regionale Gesundheitsversorgung 
gefeiert. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
hob die zentrale Rolle des Projekts 
für die langfristige, wohnortnahe 
ärztliche Versorgung hervor. Das 
moderne Ärztehaus bietet auf rund 
4.200 Quadratmetern Raum für ver-
schiedene medizinische Dienstleis-
ter, darunter eine Radiologie, eine 
Onkologie, ein Kliniklabor und 
Beatmungsintensivpflege auf gro-
ßer Fläche. Mit Fertigstellung zum 
Jahreswechsel 2025/26 entsteht so 

Auf dem diesjährigen Plenum des 
interkommunalen re@di-Verbundes 
wurde ein wichtiger Schritt in 
Richtung Transparenz und mo-
derne Verwaltung gemacht: Das 
regionale Open-Data-Portal des 
re@di-Netzwerks wurde durch die 
Oberbürgermeisterinnen und Ober-
bürgermeister der Städte feierlich 
veröffentlicht. „Die Umsetzung 
des Projektes war ein hartes Stück 
Arbeit mit vielen technischen, 
rechtlichen und organisatorischen 
Stolpersteinen. Aber wir haben 
einen wichtigen Meilenstein auf 
dem Weg zur digitalen Verwaltung 
erreicht“, sagte der Leiter des ge-
meinsamen Projekts, Oliver Her-
mann, Leiter der Informations- und 
Kommunikationstechnik der Stadt 
Ettlingen. Es zeige vor allem auch, 
wozu Kommunen gemeinsam in 
der Lage sind, wenn sie nur wollen. 
Der aktuelle Datensatz sei ein erster 
Schritt. Nach und nach sollen weite-
re Datensätze zur Verfügung gestellt 
werden, so Hermann.

Transparente Verwaltung
Über das Open-Data-Portal veröf-
fentlichen die Verwaltungen der 
beteiligten Städte und Gemeinden 
Open Data - also frei zugängliche, 
öffentliche Daten. Dabei handelt 
es sich beispielsweise um Infor-
mationen zu Verkehrsstatistiken, 
Umweltmessungen, Fahrpläne, 
Baustelleninformationen oder Inf-

Portugal mit Madeira - 
Multivision im Kino

Die Volkshochschule Bretten ver-
anstaltet am Montag, 4. November, 
um 19:30 Uhr eine Multivision zum 
Thema „Portugal mit Madeira: 
Atlantik, Weite, Stille“ im Brettener 
Kino. 
Land der Kontraste. Diese Floskel 
wird oft herangezogen, doch auf 
Portugal trifft sie zu: Haushohe 
Wellen krachen auf Europas Wes-
ten, wenige Kilometer entfernt im 
Alentejo weht kein Hauch; Hitze, 
isoliert thronen die kleinen Dörfer 
Monsanto und Monsaraz über stau-
bigen Ebenen. Geier kreisen über 
tiefen Schluchten. 
An der Algarve finden Sie immer 
noch das eine oder andere Chamä-
leon, natürlich auch nahezu unbe-
rührte Strände und oben im Norden 
in der Serra da Estrela dominiert so-

wieso die Einsamkeit. Oberhalb von 
Sintra in dichten Wäldern und ver-
lassenen Mönchszellen wähnt man 
sich weit weg von der Metropole am 
Tejo. Die heimliche Hauptstadt aber 
liegt im Norden: Porto. 
Ebenso klar: Der Zauber Madeiras 
darf nicht fehlen. Hier begleiten hei-
ße Sambarythmen hinauf zu sturm- 
umtosten Gipfeln und mystischen 
Nebelwäldern. 
Der Eintritt kostet 15 Euro im 
Vorverkauf und 17 Euro an der 
Abendkasse. Karten sind in der 
Tourist-Info Bretten, online über 
www.erlebebretten.de sowie nach 
Verfügbarkeit an der Abendkasse 
im Kino erhältlich.
Weitere Infos unter Tel. 07252 
583710, E-Mail: vhs@bretten.de oder 
online auf www.vhs-bretten.de. (red)

Multivision am 4. November widmet sich Portugal mit Madeira            Foto: Steffen Hoppe

rastrukturdaten. Die auf dem Portal 
veröffentlichten Daten unterliegen 
keinem Datenschutz und sind von 
allgemeinem öffentlichem Interesse.  

Mehrwert für die Region
Mit der Bereitstellung dieser offe-
nen Daten schaffen Kommunen 
nicht nur mehr Transparenz, son-
dern leisten auch einen wertvollen 
Beitrag zur Förderung von Innovati-
on und wirtschaftlicher Wertschöp-
fung in der Region. Unternehmen 
und Bürger können diese Daten 
nutzen, um neue Anwendungen 
und Dienstleistungen zu entwickeln 
oder tiefere Einblicke in das städti-
sche Leben zu gewinnen. Mit der 
Veröffentlichung der Daten über 
das Open-Data-Portal erfüllen die 
re@di-Verwaltungen auch gesetzli-
che Vorgaben, was die Bedeutung 
des Projekts unterstreicht.

Netzwerk für die Zukunft
Mit dem Plenum geht das interkom-
munale Netzwerk re@di ins sechste 
Jahr seiner erfolgreichen Arbeit. Es 
zählt damit zu den Vorreitern und 
gleichzeitig zu den am längsten 
bestehenden kommunalen Netz-
werken im Bereich Digitalisierung 
in Baden-Württemberg. Das Open-
Data-Portal ist ein weiterer Meilen-
stein auf dem Weg zur modernen, 
transparenten Verwaltung. (red)
Weitere Infos zum Open-Data-Portal: 
https://opendata.readi.de/

Startschuss für das Open-Data-Portal des Netzwerks re@di                     Foto: Stadt Bretten

v.l. Landtagsabgeordneter Christian Jung, OB Nico Morast, Südbau-Geschäftsführer Markus 
Vierling, Landtagsabgeordnete Andrea Schwarz, Finanzdezernent im Landkreis Ragnar Wat-
teroth, BM Michael Nöltner, Regionaldirektor der RKH-Kliniken Roland Walther, OB a.D. 
Paul Metzger und Südbau-Geschäftsführer Ulrich Wickenheißer 	       Foto: Stadt Bretten

Friedenstage 
starten

Auch in diesem Jahr sind alle Inte-
ressierten herzlich eingeladen, an 
den Veranstaltungen und Aktionen 
der Friedenstage in Bretten teilzu-
nehmen.
Den Auftakt der Aktionstage macht 
am Samstag, 2. November, um 20 
Uhr das Konzert „Dialog“ vom 
Europe-Spirit-Songwriting-
Project in der Stiftskirche. Mu-
siker aus Frankreich, England, der 
Schweiz, Italien und Deutschland 
haben zusammen in Straßburg 30 
neue Lieder zum Thema „Dialog“ 
geschrieben. Einige dieser Songs 
werden nun live präsentiert. Das 
Konzert in der Stiftskirche wird 
online vernetzt mit Straßburg, 
Birmingham und St. Gallen sowie 
gleichzeitig gestreamt und somit 
online auf YouTube übertragen.
Am Montag, 4. November, 18 
Uhr, sind alle Interessierten herz-
lich eingeladen zur Vernissage 
der Ausstellung „Gesichter des 
Friedens“ im Rathaus-Foyer. Die 
Plakat-Ausstellung des forumZFD 
stellt zehn Menschen vor, die sich 
für Frieden einsetzen – alle auf ihre 
eigene Art und Weise. Sie alle ver-
bindet, dass das Wort „Krieg“ für 
sie kein abstrakter Begriff ist. Sie 
haben ihn selbst erlebt. Aus diesen 
persönlichen Erfahrungen heraus 
setzen sie sich heute für Frieden 
ein. Zu allen Porträtierten gibt es 
ein großformatiges Plakat und ein 
Video-Interview. Eröffnet wird die 
Schau, die bis zum 25. November 
zu sehen sein wird, am Montag mit 
einer Einführung von Julius Burk-
hardt vom forumZFD. (go/red) 

Jugendgemeinderäte 
tauschen sich mit
OB Morast aus

Brettener Jugendgemeinderat mit Oberbürgermeister Morast     Foto: Sina Meier/Stadt Bretten

Ob vergangene Veranstaltungen wie 
die erste Auflage der „Langen Nacht 
der Demokratie“, organisatorische 
Fragen wie der Ablauf von Gremien-
Sitzungen, zukünftige Projekte wie 
das Thema Baden-WLAN oder 
geplante Aktionen wie die Friedens-
tage 2024 – viel zu erzählen und zu 
besprechen hatten die Brettener Ju-
gendgemeinderäte in der vergange-
nen Woche mit Oberbürgermeister 
Nico Morast beim Austauschter-
min im Rathaus. „Wir freuen uns 
schon auf eine produktive und kon- 

struktive Zusammenarbeit mit OB 
Morast im Konkreten, aber auch 
mit der Stadtverwaltung und der 
Kommunalpolitik im Allgemeinen. 
Gemeinsam wollen wir schließlich 
in den nächsten Jahren viel für die 
Brettener Jugend bewegen und 
erreichen“, resümierte Jugendge-
meinderatssprecher Simon Merl im 
Anschluss an das Treffen.
Die erste öffentliche Sitzung des 
Jugendgemeinderats unter Vorsitz 
von Oberbürgermeister Morast ist 
für den 21. November geplant. (go)

Forum Ziviler Friedensdienst e. V.
Am Kölner Brett 8, 50825 Köln
kontakt@forumZFD.de 
0221 – 91 27 32-0
www.forumZFD.de

Ausstellungsfotos: 
© Leon Sinowenka, www.sinowenka.de

Eine multimediale Ausstellung des

Eine multimediale 
Ausstellung des

F A D W A  M A H M O U DD A N I E L  D J E D O U B O U M

Fadwa Mahmoud kämpft 
schon ihr ganzes Leben für 
einen friedlichen politischen 
Wandel in Syrien. 2012 verhaf-
tete das Regime ihren Mann, 

den bekannten Oppositionspolitiker Abdelaziz Al Khay-
er, und ihren Sohn Maher. Seitdem wurden die beiden 
nicht mehr gesehen. Fadwa Mahmoud selbst floh nach 
Deutschland. Mit ihrer Organisation „Families for Free-
dom“ setzt sie sich dafür ein, dass politische Gefangene 
freigelassen und die Schicksale der Verschwundenen 
aufgeklärt werden.

 Ich kann nicht 
schweigen, wenn ich 
Ungerechtigkeit sehe. 
Egal, wie viel Macht 
jemand hat: Ich halte 
ihm den Spiegel vor. 

H O O R I A  M A S H H O U R

Daniel Djedouboum ist im 
Tschad aufgewachsen, wo er 
als Jugendlicher den Bürger-

krieg miterlebte. Anfang der 1990er Jahre kam er als 
Student nach Deutschland. Später wurde Friedens- und 
Entwicklungsarbeit in afrikanischen Ländern zu seinem 
Beruf. Unter anderem war er für den internationalen 
christlichen Friedensdienst EIRENE im Osten der De-
mokratischen Republik Kongo  tätig. Heute betreut er 
Friedensprojekte der Organisation in der  Sahel-Region, 
vor allem in Niger, Burkina Faso und Mali.

Hooria Mashhour wuchs in 
Aden im Süden des Jemens 
auf und arbeitete zunächst 
als Lehrerin und Schulleiterin. 
Von 2000 bis 2011 setzte sie 

sich beim staatlichen Frauen komitee für die Rechte 
von Mädchen und Frauen ein. Als die Proteste im 
Jemen begannen, legte sie ihr Amt nieder und ging 
auf die Straße. Nachdem der Präsident zurücktrat, 
wurde sie in der neuen Regierung zur Ministerin für 
Menschenrechte ernannt. Als 2015 der Krieg ausbrach, 
musste sie nach Deutschland fliehen. Aus dem Exil her-
aus engagiert sie sich in zahlreichen  Friedensinitiativen 
für den Jemen.

 Ich will meinen 
Kindern und Enkelkindern 
keine unfriedliche Welt 
hinterlassen. 

 Wir Frauen brauchen 
keine Einladung an den 
Verhandlungstisch. Wir 
bringen unsere Stühle 
selbst mit! 

Das forumZFD unterstützt Menschen in gewaltsamen 
 Konflikten auf dem Weg zum Frieden. Die Organisation wurde 
im Jahr 1996 von Friedens- und Menschenrechtsgruppen ge-
gründet – als Reaktion auf die Balkankriege. Seitdem setzt sie 
sich für die Überwindung von Krieg und Gewalt ein.

Gefördert durch ENGAGEMENT GLOBAL 
mit Mitteln des:

Außerdem 
gefördert durch: 

B A T O U L  A L M A H M O U D  &  J U D Y  A L  C H A L A B I

Judy Al Chalabi (rechts 
im Bild) und Batoul 
 Almahmoud  wuchsen in 
Syrien auf. Sie erlebten den 

Beginn der Proteste 2011 und wie das Regime mit bruta-
ler Gewalt antwortete. Als der Krieg eskalierte,  wagten 
sie die gefährliche Flucht nach Europa. In Deutschland 
machten sie ihren Schulabschluss, heute studieren sie. 
In ihrer Freizeit engagieren sie sich im „Molham Volun-
teering Team“, einer humanitären Organisation, die Ge-
flüchteten in Syrien und den benachbarten Ländern hilft. 
In Deutschland geben die beiden Freundinnen außer-
dem friedenspädagogische Workshops an Schulen und 
wollen so andere junge Menschen für ehrenamtliches 
 Engagement begeistern.

 Wir sind hier in 
Deutschland in Sicherheit. 
Aber wir können die 
Menschen in Syrien nicht 
einfach vergessen. 

Gesichter des Friedens    Foto: forumZFDAuch der Fanfaren- und Trommlerzug und die Brettener Bürgerwehr gratulierten Paul Metzger herzlich. Fotos: Ellen Reinold/Stadt Bretten

ein umfassendes Versorgungszent-
rum nahe dem Rechberg-Klinikum.
Das Ärztehaus ergänzt Brettens Ge-
sundheitszentrum und ist Teil eines 
größeren Entwicklungskonzepts für 
das Rechberg-Areal, das betreutes 
Wohnen und Pflegeeinrichtungen 
vorsieht. So entsteht ein zukunftswei-
sendes Quartier aus Klinik, Ärzten 
und Pflege. 
Oberbürgermeister Nico Morast 
bezeichnete das Rechberg-Areal als 
wegweisende städtebauliche Entwick-
lung. Er dankte der Firma Südbau 
und allen Beteiligten für ihren Ein-
satz und wünschte dem Projekt eine 
erfolgreiche Zukunft. (er)
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  Standesamtliche MeldungenNimm Deine Zukunft selbst in die Hand!

Deine AUSBILDUNG bei der Stadt Bretten

BRETTENBRETTEN
Unsere Ausbildungsberufe
zum 1. September 2025 
• Bachelor of Arts – Public 

Management (m/w/d)
• Gärtner (m/w/d)
• Umwelttechnologe für Abwasser- 

bewirtschaftung (m/w/d)
• Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
• Forstwirt (m/w/d)
• Erzieher im Anerkennungsjahr (m/w/d)

Interessiert? 
Dann freuen wir uns über deine Bewerbung (mit Anschreiben, Lebenslauf, Schul-
zeugnis, Praktikumsnachweis) per E-Mail an bewerbung@bretten.de oder über 
unsere Webseite www.bretten.de.

Julia Hub 
07252/921-135

Selina Pfatteicher 
07252/921-134

Denise Kiefer 
07252/921-131

Du hast Fragen? 
Diese beantworten 
Dir gerne:

Homepage Facebook Instagram

Das Fest der Diamantenen Hochzeit feiern am 6. November 2024 
die Eheleute Katharina und Klaus Wetzel, Bretten-Diedelsheim. Das 
Amtsblatt gratuliert herzlich!

Diamantene Hochzeit

Kindergartenanmeldung für
das Kindergartenjahr 2025/26 

Alle Kinder, die im Zeitraum vom 1. September 
2025 bis zum 1. Juli 2026 einen Betreuungsplatz 
benötigen, müssen bis zum 15. Dezember 2024 
angemeldet werden. Die Anmeldung erfolgt ganz 
komfortabel über das Online-Portal „Little Bird“. 
Das Portal ist online unter www.bretten.de/KITAS 
(oder direkt über den QR-Code) zu erreichen.
Weitere Auskünfte erhalten Sie im Amt Bildung und Kultur, Telefon 
07252/921-442 bzw. -444 oder per E-Mail an: kiga@bretten.de. (red)

Die Stadt Bretten sucht engagierte und motivierte Fachkräfte in den unter-
schiedlichsten Berufen, um die vielfältigen kommunalen Aufgaben service- 
und bürgerorientiert erledigen zu können. Haben Sie Interesse an einer Ar-
beit mit kompetenten Kolleginnen und Kollegen nahe am Menschen und im 
Sinne einer guten Entwicklung unserer Stadt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
Bewerbung. Unter www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/stellenangebote 
finden Sie folgende ausführliche Stellenausschreibungen der Stadt Bretten:
•	 Stadtplaner bzw. Raumplaner (m/w/d) 

Vollzeit, unbefristet 
E 11 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 12 TVöD 
Bewerbungsfrist: 24.11.2024 

•	 Sachbearbeiter Gutachterausschuss (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 10 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 11 TVöD 
Bewerbungsfrist: 17.11.2024

•	 Bautechniker (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 9b TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 9c TVöD 
Bewerbungsfrist: 10.11.2024

•	 Technischer Sachbearbeiter (m/w/d) 
Vollzeit, unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 15.11.2024

•	 Sachbearbeiter Forstverwaltung (m/w/d) 
Teilzeit (60%), unbefristet 
E 6 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 8 TVöD 
Bewerbungsfrist: 10.11.2024

•	 Mitarbeiter in der Museumsaufsicht (m/w/d) 
Teilzeit (6 Stunden/Woche), unbefristet 
E 2 TVöD – Entwicklungsmöglichkeiten nach Bewährung bis E 3 TVöD 
Bewerbungsfrist: 25.11.2024

Freiwilligendienst:
•	 Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) an der Pestalozzischule

Stadt mit Geschichte.

Stadt mit Zukunft.

Stadt mit Dir.

Wir. Schaffen. Zusammen.

BRETTENBRETTEN
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Höpfinger (Tel.07252/921-
130) gerne zur Verfügung. Sollte momentan kein geeignetes 
Stellenangebot dabei sein, besuchen Sie gerne unsere Home-
page zu einem späteren Zeitpunkt erneut.

Verkehrshinweis
Einbahnregelung Melanchthonstraße
Aufgrund von Dacharbeiten mittels Krans ist die Melanchthonstraße 
zwischen Hirschstraße und Kreisverkehr Am Gottesackertor bis 29. 
November für den Fahrverkehr in Fahrtrichtung Bahnhof gesperrt. 
Der Fahrverkehr wird innerörtlich umgeleitet über die Straßen Am 
Gottesackertor sowie Wilhelmstraße. Hiervon betroffen ist auch der Lini-
enverkehr in Richtung Bahnhof. Die Linienbusse werden über die oben 
genannte Strecke umgeleitet. Aus Richtung Am Gottesackertor kommend, 
wird dabei in der Wilhelmstraße vor dem Kreisverkehr Bahnhofstraße 
eine Ersatzbushaltestelle eingerichtet. Dabei entfällt die Haltestelle Alte 
Post, jedoch nur in Fahrtrichtung Bahnhof. In der Gegenrichtung sind 
keine Änderungen erforderlich. (red)

Abholung Fruchtsträucher 
& Obstbäume

Die Bestellfristen für die diesjährigen Fruchtsträucher- und Obstbaum-
Aktionen sind beendet. Wir bedanken uns bei allen, die das Angebot 
so zahlreich in Anspruch genommen haben! Die Ausgabe der bestellten 
Sträucher und Bäume erfolgt am Samstag, 9. November, 9-12 Uhr, 
auf dem Gelände des Baubetriebshofs Bretten, Salzhofen 8. Bitte 
bringen Sie den Betrag für Ihre Bestellung in bar mit. Vielen Dank! (red)

Einladung zur Gewässerschau
Als Träger der Unterhaltungslast für die Gewässer II. Ordnung führt 
die Stadt Bretten gem. § 32 Abs. 6 Wassergesetz für Baden-Württemberg 
(WG) eine Gewässerschau an den Gewässern Weißach in Bretten und 
Salzach in Ruit durch. Der Weg führt entlang des Gewässers Weißach 
bis zum Zusammenfluss mit der Salzach und dann entlang der Salzach 
bis zur Gemarkungsgrenze. 
Hiermit laden wir Sie recht herzlich zur Teilnahme an der Gewäs-
serschau ein und freuen uns auf Ihre Beteiligung und Ihre fachliche 
Unterstützung.

07.11.2024, um 9 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz bei den Kleintierzüchtern Bretten

An der Weißach 8, Bretten, ausreichend Parkmöglichkeiten vorhanden

Sollte an dem anberaumten Termin schlechte Witterung oder Hoch-
wasser herrschen, wird die Gewässerschau verschoben. Dies kann am 
Vortag erfragt werden.
Weitere Informationen erhalten Sie bei Frau Saskia Strauch, Sachge-
bietsleitung Landschaft, Umwelt, Gewässer und Gartenschau, unter 
Telefon 07252/921635 oder per E-Mail an: saskia.strauch@bretten.de. 
Am Besichtigungstag erreichen Sie Frau Strauch unter der Handynum-
mer 0174/1501717.
Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie um eine Rückmeldung 
bis zum 05.11.2024. (red)

Sportlerehrung 2024 in Bretten:
Anträge bis zum 1. Dezember

Beim Amt Bildung und Kultur 
der Stadt Bretten können die 
Brettener Vereine und Schulen die 
Anträge zur Sportlerehrung für 
das Jahr 2024 mit entsprechender 
Begründung und einer Bestäti-
gung des Vereins einreichen. Die 
Verleihung erfolgt nur an aktive 
Sportler, die einem Brettener Sport-
verein angehören und für diesen bei 
der Erringung der Meisterschaften 
gestartet sind. Die Stadtverwaltung 
Bretten bittet, die Anträge nur 

elektronisch mit entsprechender 
Begründung – genaue Bezeichnung 
der zu ehrenden Leistung – und unter 
Angabe der vollständigen Anschriften 
der Sportler/innen und Trainer bis 
zum 01.12.2024 einzureichen. Ein 
entsprechendes Antragsformular 
finden Sie unter www.bretten.de, auf 
der Startseite, „Sportlerehrung 2024“ 
oder es kann Ihnen auch auf Wunsch 
per E-Mail zugeschickt werden. (red)
Kontakt: Olga Koch, Tel: 07252/921-
423, E-Mail: Sport@Bretten.de

Winterpause bei „Fit durch 
den Sommer“ im Stadtpark

Die Sportbox im Stadtpark kann kostenlos genutzt werden.   Foto: Gülçin Onat/Stadt Bretten

Seit Juni bietet der TV Bretten in 
Kooperation mit der Stadt Bretten 
unter dem Motto „Fit durch den 
Sommer“ ein Bewegungsangebot 
im Freien an. Bei der Sportbox 
im Stadtpark können Interessierte 
jeden Alters donnerstagvormit-
tags verschiedene Geräte aus der 
Sportbox ausprobieren und etwas 
für die eigene Gesundheit tun.  
Das Sportangebot „Fit durch 
den Sommer“ geht nun in die 
Herbst-/Winterpause.

Die Sportgeräte und Spiele in der 
Sportbox stehen auch in der kalten 
Jahreszeit allen Bewegungsfreudi-
gen zur Verfügung. Die Nutzung 
erfolgt über die App „Sportbox app 
and move“. Nach einer Registrie-
rung über das Portal, die einmalig 
50 Cent kostet, kann der Standort 
ausgewählt und ein Zeitfenster von 
60 Minuten gebucht werden. Die 
Sportbox kann dann vor Ort über 
die App geöffnet werden. (go/red)
Mehr: www.bretten.de/sportbox

Öffentliche Bekanntmachung
Die Öffentliche Bekanntmachung zur Neufassung der Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer (Hundesteuersatzung) finden Sie 
seit dem 28. Oktober 2024 online auf der Internetseite der Stadt Bretten 
unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/bekanntmachungen 
sowie unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/ortsrecht.
Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Bretten im vollständigen 
Wortlaut finden Sie unter: www.bretten.de/stadt-rathaus-verwaltung/
bekanntmachungen.

Altersjubilare im November
Stand: 28.10.2024

Kernstadt:
29.11. Günter Benz, 80 Jahre
29.11. Anneliese Deuchert, 85 Jahre
30.11. Julie Böhm, 90 Jahre

Stadtteil Bauerbach:
23.11. Irmtraud Fischer, 85 Jahre

Stadtteil Büchig:
22.11. Agnes Geßner, 80 Jahre

Stadtteil Diedelsheim:
06.11. Gisela Göbel, 90 Jahre

Stadtteil Neibsheim:
07.11. Hildegard Krenitz, 90 Jahre

Veröffentlichungspraxis von Altersjubilaren 
Die Stadt Bretten schreibt bzgl. eines Veröffentlichungswunsches Altersjubi-
lare anlässlich des 80. Geburtstags, jedem 5. weiteren Geburtstag und ab dem 
95. Geburtstag jedem folgenden Geburtstag an. Die Veröffentlichung und 
ggf. wunschgemäße Weiterleitung an die Tagespresse erfolgt in o.g. Jahren. 
Aus Datenschutzgründen erfolgt die Veröffentlichung ohne Adressangabe.

Öffentliche Bekanntmachung
Gemeinsame Dienststelle Flurneuordnung

Landratsamt Karlsruhe – Untere Flurbereinigungsbehörde –

Öffentliche Bekanntmachung vom 24.10.2024
über das Nichtbestehen der UVP-Pflicht

Flurbereinigung Bretten (Nord) - 3890

Das Landratsamt Karlsruhe – untere Flurbereinigungsbehörde –  hat den 
Bau der gemeinschaftlichen und öffentlichen Anlagen Planänderung Nr. 
3 (Ausbau eines Asphaltweges (300/1) mit geringerer Ausbaulänge als ur-
sprünglich geplant) in der Flurbereinigung Bretten (Nord) für zulässig 
erklärt.

Die Vorprüfung nach § 9 in Verbindung mit § 7 des Gesetzes über die Um-
weltverträglichkeitsprüfung (UVPG) hat ergeben, dass die Durchführung 
einer Umweltverträglichkeitsprüfung hier nicht erforderlich ist. Durch die 
in der Planänderung Nr. 3 vorgenommene Verringerung der Ausbaulänge 
des Asphaltweges sind keine zusätzlichen erheblichen nachteiligen Umwelt-
auswirkungen zu erwarten, da sich der Umwelteingriff ebenfalls reduziert.

Die Öffentlichkeit wird hiervon gemäß § 5 Absatz 2 UVPG unterrichtet. 
Diese Feststellung ist nicht selbstständig anfechtbar.
Diese Bekanntmachung kann auch auf der Internetseite des Landesamts 
für Geoinformation und Landentwicklung im o.g. Verfahren (www.lgl-bw.
de/3890) eingesehen werden.

gez. Stoppelkamp	 D.S.

Jugendtreffen in Pontypool
Vom 20. bis 24. August 2025 findet 
das Kleeblattjugendtreffen in Pon-
typool/Wales statt. Zum Kleeblatt 
gehören neben der Melanchthon-
stadt Bretten und Pontypool auch 
die Partnerstädte Longjumeau 
in Frankreich sowie Condeixa-a-
Nova in Portugal.
Vereine können sich bei der Stadt 
Bretten unter partnerstadt@
bretten.de melden, wenn sie In-
teresse haben, mit vier Jugendli-
chen und einem Betreuer an dem 
internationalen Jugendtreffen teil-
zunehmen. Das Alter der Jugend-
lichen sollte zwischen 14 und 18 
Jahren liegen. Bei Fragen können 
Sie sich auch bei Frau Vogler, Tel.: 
07252-921-106, melden. (red)
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FDP/Bürgerliste

Licht und Schatten: Brettens Schritte zur nachhaltigen Stadtent-
wicklung

Die Teilabschaltung der Straßenbeleuchtung in Bretten wird seit ih-
rer Einführung kontrovers diskutiert. Sie hat bei vielen Bürgerinnen und 
Bürgern ein verringertes Sicherheitsgefühl ausgelöst – obwohl die objektive 
Sicherheitslage nachweislich unverändert ist. Die Teilabschaltung der Stra-
ßenbeleuchtung war aus finanzieller und ökologischer Sicht sinnvoll: Sie 
sparte Strom, reduzierte CO2-Emissionen und schützte Insekten. Die nächt-
liche Dunkelheit verhalf nicht nur zu einem tieferen Schlaf, sondern auch 
zu einem besseren Umgang mit Ressourcen. Mit der sukzessiven Umstel-
lung auf LED-Technik bietet sich nun eine Perspektive, die es erlaubt, die 
Straßen wieder heller zu machen, ohne die bisherigen Einsparungen aufzu-
geben. Die Stadt will die Umrüstung auf die neue Beleuchtungstechnik in 
den kommenden drei Jahren abschließen – und damit die Teilabschaltung 
überflüssig machen. Wir Grüne setzen uns dafür ein, dass Bewegungsmel-
der und dimmbare Beleuchtung flexibler genutzt werden können. Straßen 
sollen nur dann voll beleuchtet sein, wenn es wirklich notwendig ist.

Gleichzeitig laufen die Vorbereitungen für Verlagerung des Baumarktes 
Wertheimer an die B 35. Das Projekt greift erheblich in die Natur ein. Der 
Bebauungsplan „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“ steht aber in engem 
Zusammenhang mit der geplanten Gartenschau 2031. Man kann es so zu-
spitzen: Ohne diesen B-Plan keine Gartenschau. Insofern kann man mit 
einiger Berechtigung sagen: Was wir im Rahmen der Gartenschau an neuen 
Grünflächen, Bäumen, Wasserlandschaften erhalten werden, ist der Aus-
gleich für diesen Eingriff. Viele Aspekte dieser Planung müssen erst noch 
sauber geregelt werden: Niederschlagswasser, Begrünung, Erhaltung von 
Bäumen … Dies muss in den nächsten Wochen geschehen.

Im Einklang mit den Nachhaltigkeitszielen steht das Wohnquartier Südli-
che Hügellandstraße in Büchig. Geplant sind Wohngebäude in standardi-
sierter Holzbauweise mit effizienten Dämmungen und Photovoltaikanlagen 
auf den Dächern. Diese sollen die Energiekosten senken und zugleich ein 
nachhaltiges, gesundes Wohnumfeld schaffen. Die Wärmeversorgung er-
folgt über eine zentrale Wärmepumpe – eine gute Alternative zu herkömm-
lichen Heizsystemen. Neben privaten Gärten entstehen gemeinschaftlich 
verwaltete Grünflächen. Ladestationen für Elektrofahrzeuge und Carsha-
ring-Angebote fördern umweltfreundliche Verkehrsoptionen. Besonders 
für junge Familien bieten sich hier zukunftsweisende Lösungen. Mit einem 
geschätzten Kaufpreis von rund 500.000 Euro pro Haus bietet das Quartier 
etwas günstigere Optionen als ein EFH. Die hohe Bauqualität und ökologi-
sche Vorteile machen das Projekt attraktiv. 

Es grüßen Johannes Garvelmann, Ute Kratzmeier, Otto Mansdörfer und 
Nina Tossenberger

Freie Wähler-Vereinigung e.V.
Liebe Brettenerinnen, liebe Brettener,
die letzte Gemeinderatssitzung fand erstmals unter der Leitung des neuen Oberbürgermeisters Nico Morast statt. Aus 
unserer Sicht hat Nico Morast die Sitzung bestens moderiert, hat Fragen, Anregungen oder auch Kritik souverän beant-
wortet.

Rechtzeitig zur dunklen Jahreszeit werden auch mit unserem Votum wieder alle Straßen durchgängig beleuchtet sein. 
Mit dem Vorschlag der Verwaltung, die verbliebene, alte Beleuchtung, statt in vier Jahren nun in drei Jahren gegen LED 
zu tauschen, konnte eine ausgewogene Balance und ein guter Kompromiss zwischen Kosten und positiver CO2-Bilanz 
gefunden werden. Der mit ca. 20TSD Euro bezifferte Mehraufwand sollte uns das subjektive Sicherheitsgefühl der Ein-
wohnerschaft wert sein.

Mit dem vorgelegten Bebauungsplan „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“ plant die Stadt Bretten zur Umsiedlung des Bau-
marktes „Wertheimer“ im Rahmen der Gartenschau 2031 eine gewerbliche Entwicklung mit Schwerpunkt Einzelhandel. 
Sollte die Gartenschau wider Erwarten nicht realisiert werden können, unterstützen wir diese Planung dennoch – so 
halten wir uns die Möglichkeit einer „grünen Lunge“ inmitten der Kernstadt offen.

Sehr überzeugend sind die Pläne zum Bebauungsplan „Südliche Hügellandstraße“ in Büchig, smarte Architektur und 
Ökologie werden hier großgeschrieben. Es wird ein attraktives, familienfreundliches Wohnquartier mit 10 Reihen- und 
12 Einzelhäusern auf kleinem Raum entstehen, welches beispielhaft für weitere Quartiere in den Stadtteilen sein könnte. 
Bleibt zu hoffen, dass genügend Interessenten gefunden werden, die dieses Vorzeigeprojekt mit Leben erfüllen werden, 
gerade auch in Zusammenhang mit der Ansiedlung eines Nahversorgers in unmittelbarer Nähe.

Mit Hinblick auf die geplante Neuansiedlung von Familien in Büchig sehen wir, wie auch Vertreter/innen des Eltern-
beirates der Grundschule Büchig, es als zwingend notwendig, dass der Betrieb der Grundschule Büchig zu Beginn des 
kommenden Schuljahres wieder aufgenommen werden muss.

Herrn Stadtrat Wolfgang Lübeck danken wir, dass er bereit ist, als Vertreter der Stadt Bretten im Europa-Gemeinderat 
mitzuwirken. Mit ihm sind wir bei dem Projekt „Europa fängt in der Gemeinde an“ vertreten. Das Projekt ermöglicht 
Lokalpolitiker/innen zusammenzuarbeiten und Informationen zu EU-Themen zu verbreiten – es soll ein europäisch 
geprägter, öffentlicher Raum geschaffen werden, was wir gerne unterstützen!

Ihre FWV-Fraktion, Thomas Rebel, Gerhard Schwarz, Axel Zickwolf
Mitglieder der Fraktion: Thomas Rebel, Gerhard Schwarz, Axel Zickwolf

Zunächst möchten wir uns beim Stadtrat, der Stadtverwaltung und natür-
lich dem Oberbürgermeister für die produktive Sitzung bedanken. Zwar 
waren wir uns nicht in allen Themen einig, jedoch wurde konstruktiv ge-
sprochen und gute Entscheidungen getroffen. Unsere Stellungnahme:

Wolfgang Lübeck trat erneut als Vertreter der Stadt Bretten für den Euro-
pagemeinderat an und wurde mit großer Mehrheit wiedergewählt. Auch 
künftig will er sich hier für die Brettener Belange einsetzen und wird im 
Stadtrat berichten.

Die Anpassung der Hundesteuer ist sinnvoll, doch entscheidend ist, dass 
die Neuregelung einfach und unkompliziert umsetzbar bleibt. Uns ist wich-
tig, dass Hunde, die dem Gemeinwohl dienen – wie Blindenhunde oder 
solche im Einsatz von Förstern – weiterhin von der Steuer befreit sind.

Die Aktiven begrüßen den zügigen Umstieg auf LED-Lampen für die 
Straßenbeleuchtung in Bretten und die damit verbundene Abkehr von der 
nächtlichen Teilabschaltung. Diese Maßnahme führt zu erheblichen Kosten- 
einsparungen, ist umweltfreundlich und trägt maßgeblich dazu bei, dass 
sich die Menschen nachts auf den Straßen in Bretten wieder sicherer füh-
len. Auch wenn die Teilabschaltung während der Energiekrise nachvollzieh-
bar war, ging sie doch sehr zulasten des Wohlbefindens der Bürgerinnen 
und Bürger. Umso dankbarer sind wir, dass dieses Thema unter dem neuen 
Oberbürgermeister Morast schnell und entschlossen angegangen wird.

Die Aktiven billigen den Vorentwurf des Bebauungsplans Schmalzhälde-
Katzhälde. Dabei ist es ihnen jedoch wichtig, dass die geplanten Maßnah-
men so umweltverträglich wie möglich umgesetzt werden. Zudem legen die 
Aktiven großen Wert darauf, dass der Gemeinderat fortlaufend über den 
aktuellen Entwicklungsstand informiert wird, um eine transparente und 
nachhaltige Projektentwicklung sicherzustellen.

Den Bebauungsplan für die „südliche Hügellandstraße“ in Büchig betrach-
ten wir als innovativ und als einen wichtigen Schritt in die richtige Rich-
tung. Auf kleinem Raum wird hier moderner Wohnraum für die Brettener 
Bürger geschaffen, der den aktuellen Bedürfnissen gerecht wird. Diese 
Maßnahme fördert nicht nur die städtische Entwicklung, sondern trägt 
auch zum Fortbestand der Büchiger Grundschule bei – ein Anliegen, das 
uns besonders am Herzen liegt. Wir möchten darauf hinweisen, dass die 
entstehenden Wohnflächen bezahlbar bleiben sollten und nicht die Grenze 
von 500.000 Euro überschreiten dürfen. Eine solche Regelung ist entschei-
dend, um sicherzustellen, dass auch breite Bevölkerungsschichten Zugang 
zu Wohnraum in dieser attraktiven Lage haben.

Bei der Sanierung der Jahnhalle sind seitens des Architekten Fehler bei der 
Berechnung der Kosten aufgetreten. Um solche Probleme in Zukunft zu 
vermeiden, wünschen wir uns, dass Kostenvoranschläge frühzeitiger einge-
holt werden. Dadurch kann der Gemeinderat rechtzeitig informiert werden 
und hat die Möglichkeit, fundierte Entscheidungen zu treffen, anstatt von 
einem Eilverfahren in Kenntnis gesetzt zu werden.

Wir nehmen uns den anstehenden Aufgaben an und möchten bei diesen 
weiterhin im Sinne der Brettener Bürgerinnen und Bürger wirken.

Gemeinderat beendet Nachtabschaltung von Straßenlaternen

Die erste Ratssitzung unter Leitung von Oberbürgermeister Morast begann mit der Wiederwahl von Wolf-
gang Lübeck in den Europagemeinderat. Die FDP/Bürgerliste bekennt sich klar zu einem einigen Europa, 
in dem Freihandel und internationaler Austausch gedeihen. Herrn Lübeck wünschen wir alles Gute für sein 
Engagement.
Wir begrüßen, dass der Rat entschieden hat, die Straßen in allen Ortsteilen Brettens nachts wieder durch-
gängig zu beleuchten. Mit der teilweisen Abschaltung hat die Stadt an der falschen Stelle gespart, nämlich 
an einer ihrer Kernaufgaben. Bereits in der letzten Amtsperiode des Gemeindeparlaments hat die FDP/
Bürgerliste auf berechtigte Sicherheitsbedenken der Bevölkerung hingewiesen und sich gegen die Teilab-
schaltung ausgesprochen. Es freut uns, dass diese Praxis nun ein Ende gefunden hat.

Besondere Zustimmung erfuhr der Bebauungsplan zugunsten neuen Wohnraums in Büchig: Einstim-
mig beschloss der Rat, dass im Rahmen einer Nachverdichtung im Bereich „Südliche Hügellandstraße“ 
neue Wohnflächen geschaffen werden. Gerade der nachhaltige und innovative Architektenentwurf fand gro-
ßen Anklang. Dieses Projekt wird nicht nur den wachsenden Bedarf an Wohnraum abfedern, sondern stützt 
sich auf eine moderne und umweltfreundliche Bauweise, die als zukunftsweisend für die Region gilt.

In der kommenden Ratssitzung wird es darum gehen, die Grundsteuerreform in Bretten aufkommens-
neutral umzusetzen. Obwohl Eigentümer großer Grundstücke selbst dann wegen Landesvorgaben künftig 
mehr zahlen müssen, pochen wir zumindest darauf, dass die Gesamteinnahmen aus der Grundsteuer kons-
tant gehalten werden. Mieter und Wohneigentümer müssen hierzulande schon genug Kosten schultern.

Es grüßen Sie herzlich,
Timo Hagino & Jan Elskamp

Es geht voran – neue Gewerbeflächen 
Attraktive Gewerbeflächen sind in Bretten Mangelware. Die Vorhaltung 
von ausreichend Gewerbeflächen jedoch ist eine wesentliche Aufgabe der 
Stadt. 
Die Aufstellung des vorgelegten Bebauungsplans „Vordere Katzhälde – 
Schmalzhälde“ ist die planrechtliche Voraussetzung für die Schaffung neuer 
Gewerbe- und Sonderbauflächen. Dort sollen Flächen für die Verlagerung 
eines örtlichen Baufachmarkts entstehen. Zusätzlich soll das Plangebiet 
auch der Ansiedelung weiterer Gewerbebetriebe dienen.
Die Verwirklichung dieser Projekte wird als wichtige Voraussetzung für die 
Gartenschau 2031 gesehen. Die CDU-Fraktion wünscht sich deshalb ein ra-
sches und reibungsloses Verfahren.
„Ein echter Hingucker“ 
Ein neues, zukunftsfähiges Wohnkonzept mit Modellcharakter für Büchig 
soll verwirklicht werden. Was zeichnet dieses Projekt mit 22 Einfamilien-
häusern aus und weshalb setzt sich die CDU-Fraktion für dieses Projekt mit 
Nachdruck ein?
– Die Gesamtplanung dieser zukunftsfähigen Wohnsiedlung ist individuell 
auf den „dörflichen Charakter“ Büchigs abgestimmt und passt sich sehr gut 
in die nähere Umgebung ein: ein echter Hingucker!
– Diese bewusst eher klein gehaltenen Häuser in nachhaltiger Holzbauweise 
ohne Keller in enger Bauweise auf eher kleinen Grundstücken bieten ganz 
bewusst eine alternative Form des Wohnens an: für eine bestimmte Klientel.
– Bezahlbarer Wohnraum, kinderfreundliches Umfeld, KfW-40-Standard, 
Nahwärmesystem, Bushaltestelle und Einkaufszentrum in direkter Nähe.
– Was zur Vervollständigung dieses Konzepts seitens der CDU-Fraktion be-
antragt wird: In direkter Nähe solle eine E-Carsharing-Station der Firma 
DEER installiert werden.
Zu diesem wegweisenden Projekt direkt am Ortseingang kann man den Bü-
chigern nur gratulieren.
„Viele kleine Leute, an vielen kleinen Orten, die viele kleine Dinge 
tun, können das Gesicht dieser Welt verändern.“
Den „kommunalen Klimaschutzprozess“ und das „energiepolitische Arbeits-
programm der Stadt Bretten“ unterstützt die CDU-Fraktion. Den ambitio-
nierten Zielen als „EEA-Kommune“ wie bspw. das Erreichen des „Gold Sta-
tus“ in 2031 und das Ziel „Bretten zeozweifrei 2035“ steht die CDU-Fraktion 
jedoch eher skeptisch gegenüber.
Die Frage sei erlaubt: Trifft die Aufstellung unseres „Energiepolitischen 
Arbeitsprogramms“ inklusive der hochgesteckten Ziele tatsächlich das Ohr 
und das Herz unserer Bürgerinnen und Bürger? Oder bewegen wir uns mit 
unseren „klimapolitischen Tabellen und Zahlenspielen“ auf einer realitäts-
fernen Cloud? 
Diese hoch gesetzten Ziele können nur erreicht werden, wenn alle Akteure 
– also Groß und Klein, Jung und Alt – gemeinsam an einem Strang ziehen.
Das heißt ganz konkret: Unsere Bevölkerung muss aktiv mitgenommen und 
ermuntert werden – durch ansprechende Information und ebenso durch 
finanzielle Anreize.  Dringend müssen wir ebenso bei den Kindern und Ju-
gendlichen ansetzen: Unsere „Brettener Ziele“ müssen an unseren Brettener 
Schulen und Kindergärten verständlich, motivierend und fachkompetent 
vermittelt werden. Nur so können diese langfristig an Bedeutung gewinnen.
Es grüßt Sie herzlich die CDU-Fraktion:  
Martin Knecht, Dr. Joachim Leitz, Ariane Maaß, Isabel Pfeil, Tobias Burk-
hard, Alexander Kohler

In der letzten Gemeinderatssitzung, die auch die erste offizielle Sitzung des neuen OBs und diese hat er gut gemeistert. Re-
lativ reibungslos lief auch die Wahl des Europa Gemeinderates. Wir gratulieren Herrn Wolfgang Lübeck zur Wiederwahl 
und wir sind uns sicher, dass er weiterhin gute Arbeit leistet.

Bei der Hundesteuer gab es glücklicherweise keine Steuererhöhungen, einzig die Gebühr für den zweiten Kampfhund 
wurde verdoppelt. Besonders erfreulich und vor allem für die Verwaltung mit weniger Arbeit verbunden, ist der Wegfall 
der Steuermarke. Die Stadt hat erkannt, dass der Aufwand nicht im Kosten-Nutzen-Verhältnis stand, und verzichtet nun 
darauf. Im Gegenzug werden dafür die Kontrollen der Hundehalter erhöht.

Ebenfalls erfreuliche Nachrichten gibt es für die Brettener. Die Teilabschaltung der Straßenbeleuchtung wurde in der 
letzten Sitzung wieder zurückgenommen. In den nächsten zwei Jahren werden energiesparende LEDs verwendet, welche 
den Stromverbrauch der Stadt senken werden und somit Steuergeld gespart wird. 

Der aktuelle Stand des European Energy Awards wurde vorgestellt. Die Stadt Bretten ist zwar gut aufgestellt und die Vor-
gaben werden zum großen Teil bereits erfüllt (68,6%), jedoch will man unbedingt bis 2030 den Goldstatus (75%) erreicht 
haben und damit werden viele unnötige Projekte/Ausgaben ein hergehen. Bei der aktuellen Haushaltslage wird sicherlich 
nicht alles umsetzbar sein bzw. muss gänzlich gestrichen werden. Wieviel das alles kosten soll und woher die Mittel dafür 
bereitgestellt werden sollen, konnte mal wieder nicht beantwortet werden.

Die Bebauung auf der Gemarkung Büchig wurde zwar von uns mit genehmigt, wir sehen jedoch beim Verkauf der Häuser, 
ein Problem, diese an den Mann zu bringen. Angesichts der aktuellen Lage, den Bauzinsen und die zurückgehende Nach-
frage werden diese Objekte nur sehr schleppend verkauft werden.

Ihre AfD-Fraktion im Gemeinderat
Andreas Laitenberger, Rene Rotzinger und Nikolaus Exter

SPD
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Die SPD-Fraktion setzt sich immer für die Belange unserer Bürger/innen ein, so war es auch bei der ersten Ge-
meinderatsitzung unter dem neuen OB Nico Morast.
Wir gratulieren Wolfgang Lübeck zu seiner Wiederwahl zum Europagemeinderat. Wir erwarten allerdings, dass 
er den Gemeinderat mehr über seine Aktivitäten mitnimmt.
Bei der Teilabschaltung der Straßenbeleuchtung können wir den Vorschlag der Verwaltung mitgehen. Ist er doch 
fast deckungsgleich mit dem Antrag, welchen die SPD-Fraktion schon im August dieses Jahres gestellt hat. Es 
besteht durch die Dunkelheit unter der Woche ab 1 Uhr ein subjektives ungutes Sicherheitsgefühl. Wir beschleu-
nigen jetzt die Umrüstung um ein Jahr und damit sparen wir sowohl Geld aber auch CO2 ein und damit können 
wir gut leben.
Wir nehmen den Sachstand zum European Energy Award zur Kenntnis. Wir haben uns verpflichtet, bis 2035 
Klimaneutral zu sein. Mit dem Sachstandsbericht zum Energy Award zeigt sich, wie der jetzige Stand auf diesem 
Weg ist oder was noch zu tun ist. Wir werden aller Wahrscheinlichkeit nach nächsten Monat die Zertifizierung 
erreichen, was aber gleichzeitig bedeutet, dass wir weiterhin daran arbeiten und viele Maßnahmen umsetzen müs-
sen. Das bedeutet: Es muss in Bretten mehr Strom aus erneuerbaren Energien produziert werden, beim Verkehr 
vieles neu gedacht und umgesetzt werden (E-Mobilität, ÖPNV und Weiteres). Es kann bilanziert werden: Bretten 
ist auf dem richtigen Weg, wenn wir diesen energiepolitisch so weitergehen.
Den Bebauungsplan „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“ haben wir auf den Weg gebracht. Im Hinblick auf die Gar-
tenschau ein sehr wichtiger Schritt. Der Umzug der Firma Wertheimer auf die Diedelsheimer Höhe kann damit 
verwirklicht werden und weiteres Gewerbe an dieser Stelle angesiedelt werden. Die SPD-Fraktion hat sich ganz 
klar für die Gartenschau ausgesprochen, damit sich die Kernstadt und auch die Stadtteile im Hinblick auf immer 
heißer werdende Sommer gewappnet fühlen können. Der Schritt, diesen Bebauungsplan umzusetzen, ist einer der 
ersten Schritte auf diesem langen Weg.
In Büchig wird in der südlichen Hügellandstraße ein neuer Bebauungsplan aufgestellt. In der Innenentwicklung 
sollen 22 Wohnhäuser für junge Familien entstehen. Das Gebiet soll mit einem Nahwärmekonzept ausgestattet 
werden. Aus Holz sollen attraktive Häuser entstehen, die im Innenbereich mit einer Wohnstraße erschlossen 
werden sollen.
Edgar Schlotterbeck, Birgit Halgato, Valentin Mattis
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Für den Inhalt der Fraktionsbeiträge sind die Fraktionen und 
die ihnen gleichgestellten Gruppierungen selbst verantwortlich.

Das Amtsblatt gerade nicht zur Hand? 
Jetzt können Sie sowohl die aktuelle, als auch ältere Ausgaben 
des Amtsblatts online lesen unter: www.bretten.de

Kommunalpolitik direkt im Amtsblatt
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Stadtteilnachrichten

Besuchen Sie uns auf unserer 
Facebook-Seite unter: 
www.facebook.com/stadt.
bretten

Seniorennachmittag 2024
Liebe Seniorinnen und Senioren, wir 
möchten Sie zu unserem vorweih-
nachtlichen Seniorennachmittag am 
Samstag, 30. November, in der 
Gymnastikhalle einladen. Sie er-
halten Ihre persönliche Einladung in 
Kürze. Wir freuen uns schon heute, 
Sie an diesem Nachmittag zahlreich 
begrüßen zu dürfen.

Bauerbach

Diedelsheim

Ruit

Öffnungszeiten Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Diedelsheim hat 
ab November 2024 neue Öffnungs-
zeiten: Montag und Mittwoch von 
9-12 Uhr, Donnerstag von 15-18 Uhr. 
Die Sprechstunde des Ortsvorstehers 
findet nach Vereinbarung statt.

Gölshausen

Sprechzeiten des Ortsvorstehers
Die Sprechzeiten des neuen Ortsvor-
stehers Rouven Hipp finden nach 
telefonischer Vereinbarung unter 
Telefon 07252-7921 statt. 

Büchig

Rinklingen

Gölshausen im Wandel der Zeit
Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre 
Große Kreisstadt Bretten“ möch-
ten wir die Ortsentwicklung von 
Gölshausen in Fotos festhalten. Dazu 
brauchen wir Ihre Unterstützung! 
Haben Sie alte Fotos von Straßen, 
Gebäuden und Landschaften in 
Gölshausen? Besitzen Sie histori-
sche Aufnahmen von Alltagsszenen, 
Festen und besonderen Ereignissen 
aus früheren Zeiten? Dann teilen Sie 
diese mit uns! Ihre Fotos sollen Teil ei-
ner Ausstellung und Veröffentlichung 
werden, welche die Entwicklung un-
seres Dorfes veranschaulicht. 
So können Sie mitmachen: Senden Sie 
uns Ihre Fotos digital per E-Mail an: 
ortsverwaltung.goelshausen@bretten.de 
oder bringen Sie diese während 
unserer Öffnungszeiten direkt bei 
uns vorbei. Diese sind: Montag und 
Mittwoch: 8-12:30 Uhr, Donnerstag: 
15-19 Uhr. Wir freuen uns auf Ihre 
Beiträge und darauf, die Geschichte 
von Gölshausen mit Ihren Fotos zu er-
zählen! Bei Fragen erreichen Sie uns 
gerne telefonisch unter 07252-957457 
oder per E-Mail an: ortsverwaltung.
goelshausen@bretten.de.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung Ruit ist am 
Donnerstag, 31.10.2024, wegen einer 
Ruiter Veranstaltung geschlossen. In 
dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice oder die 
Fachämter der Stadt Bretten.

Mitteilung der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung weist darauf 
hin, dass die Erddeponie auf dem 
Friedhof nicht zur Entsorgung von 
Grunabfällen oder Kompott genutzt 
werden darf. Bitte beachten Sie die 
entsprechende Beschilderung vor Ort. 
Die Erddeponie ist ausschließlich für 
den Friedhofsbetrieb und die Pflege 
der Gräber vorgesehen. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis und Ihre Mithilfe!

Urlaub der Ortsverwaltung
Die Ortsverwaltung Rinklingen bleibt 
bis 31.10.2024 wegen Urlaub geschlos-
sen. In dringenden Fällen wenden Sie 
sich bitte an den Bürgerservice der 
Stadt Bretten, Tel. 07252/921-180. 
Ab Dienstag, 5. November 2024, ist 
die Ortsverwaltung zu den üblichen 
Sprechzeiten wieder besetzt.

Ortsverwaltung geschlossen
Die Ortsverwaltung ist bis 30. Ok-
tober geschlossen. Ab Montag, 4. 
November, sind wir wieder zu den 
normalen Sprechzeiten für Sie da. 
Diese sind montags von 16 bis 19 
Uhr sowie dienstags und mittwochs 
von 9 bis 12 Uhr. Die Sprechzeiten 
von Ortsvorsteher Torsten Müller 
finden nach telefonischer Vereinba-
rung unter Tel. 0172/654 80 70 statt.
In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten, Tel. 
07252/921-180, oder an die entspre-
chenden Fachämter der Stadtver-
waltung.

Geänderte Sprechzeiten
Bis 01.11.24 ist die Ortsverwaltung 
Gölshausen nur für die Sprechzeiten 
des Ortsvorstehers am Donnerstag, 
18-19 Uhr, besetzt. In dringenden 
Angelegenheiten wenden Sie sich 
bitte an den Bürgerservice, Tel. 
07252/921-180, oder an die Fachämter 
der Stadtverwaltung.

Weihnachtspäckchenkonvoi
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, wie in jedem Jahr nähern wir uns 
mit großen Schritten der Advents- 
und Weihnachtszeit – einer Zeit des 
Teilens, der Freude und des Schen-

Seniorenadventsfeier
In wenigen Wochen ist schon wieder 
Weihnachten und das Jahr 2024 geht 
zu Ende. Deshalb wollen wir, wie in 
den vergangenen Jahren, ein paar 
gemütliche Stunden miteinander 
verbringen. Zu dieser vorweihnacht-
lichen Feier möchte ich alle Bauer-
bacher Seniorinnen und Senioren 
ab dem 65. Lebensjahr herzlich 
einladen. Unsere Feier findet am 
Sonntag, 1. Dezember, ab 14:30 Uhr, 
im Pfarrheim statt. Aus organisa-
torischen Gründen bitten wir 
um Ihre Anmeldung bis Montag, 
25. November 2024, bei der Orts-
verwaltung, Tel. 07258/252, oder 
E-Mail ortsverwaltung.bauerbach@
bretten.de. Die Sprechzeiten sind 
montags von 16 bis 19 Uhr sowie 
dienstags und mittwochs von 9 bis 
12 Uhr. Gerne können Sie auch den 
Fahrdienst in Anspruch nehmen, 
den wir zu dieser Veranstaltung 
anbieten.
Ich freue mich auf Ihr Kommen und 
eine schöne Feier! Freundliche Grü-
ße, Ihr Ortsvorsteher Torsten Müller
Adventsfenster in Bauerbach
Die Adventszeit steht vor der Tür 
und wir wollen das Adventsfens-
ter in Bauerbach auch dieses Jahr 
fortführen. In der Zeit vom 1. bis 
24. Dezember soll täglich ein Ad-
ventsfenster geöffnet werden. Die 
Dekoration des Fensters darf jeder 
selbst gestalten. Wichtig ist, dass das 
Datum von außen sichtbar und das 
Fenster beleuchtet ist. Wer möchte, 
kann gerne Getränke und Gebäck 
anbieten.
Die Dekoration sollte bis zum 6. 
Januar 2025 bestehen bleiben, damit 
man sie auch während der Weih-
nachtszeit noch anschauen kann.
Anmeldungen bitte bis zum 10. 
November 2024 an Anja Ament, 
Tel. 07258/925481, oder Christa 
Hartmann, Tel. 07258/927563.
Eine Adressliste der Adventsfenster 
wird in der Brettener Woche sowie 
im Aushang an der Ortsverwaltung 
veröffentlicht. Wir freuen uns auch 
dieses Jahr wieder über rege Betei-
ligung.

Abholung der Kerwe
Dieses Jahr findet am Sonntag, 10. 
November, wieder die traditionelle 
Abholung der Kerwe in Bauerbach 
statt. Die Kerwe wird um 14 Uhr 
wie gewohnt vom Musikverein an 
der Bushaltestelle am Ortsausgang 
Richtung Bretten abgeholt. Das Ziel 
des Umzuges durchs Dorf ist der 
Hof des Ortsvorstehers. 
Mit der traditionellen Besetzung der 
Zunftfiguren auf dem Kerwewagen 
und einer würzigen Kerwerede 
möchte ich alle Bauerbacher Bürge-
rinnen und Bürger sowie auch Gäste 
aus nah und fern herzlich einladen. 
Am Sonntag sorgt die Pfarrgemein-
de im Pfarrheim für einen guten 
Mittagstisch. Die Landfrauen bieten 
am Nachmittag in der Alten Schule 
Kaffee und selbstgebackenen Ku-
chen an. 
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Ortsverwaltung geschlossen 
Die Ortsverwaltung Büchig ist am 
Donnerstag, den 31.10.2024, geschlos-
sen. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an den Bür-
gerservice der Stadt Bretten oder an 
die entsprechenden Fachämter der 
Stadtverwaltung.
Ihre Ortsverwaltung Büchig 

Dorfplatz-Treff
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger, am Mittwoch, 6. November, 
findet um 19 Uhr unser nächster 
Dorfplatz-Treff statt. Sitzgelegen-
heiten und Getränke sollen wieder 
selbst mitgebracht werden. Ich freue 
mich auf interessante Gespräche 
und Anregungen.
Torsten Müller, Ortsvorsteher

Seniorennachmittag
Unser nächster Seniorennachmittag 
findet am 06.11.2024, um 15 Uhr, 
im Kindergarten statt. Zu Kaffee, 
Kuchen und kleinem Vesper laden 
wir herzlich ein. Wir freuen uns auf 
viele Gäste. 
Liebe Grüße, das Helferteam

Neibsheim
Sitzung des Ortschaftsrates
Einladung zur Sitzung des Ort-
schaftsrates Neibsheim am Mittwoch, 
06.11.2024, um 18Uhr, Sitzungssaal 
des Rathauses
Tagesordnung: 
Einwohnerfragestunde
TOP 1: Gründung eines Heimatver-
eins
TOP 2: „50 Jahre Große Kreisstadt 
Bretten“
- Veranstaltung in Neibsheim
TOP 3: Bekanntmachungen/Ver-
schiedenes
TOP 4: Einwohner haben das Wort
Neibsheimer Martini-Kerwe
Am Wochenende vom 08.-10. No-
vember 2024 feiert Neibsheim seine 
traditionelle „Martini-Kerwe“. Den 
musikalischen Auftakt gestaltet die 
Tanz- & Partyband Romanticas am 
Freitag, den 8. November, beim 
Kerwetanz des FC Neibsheim in 
der Talbachhalle, Einlass ab 19 Uhr. 
Am Sonntag, 10. November, wird ab 
13:30 Uhr der Kerwejahrgang 2006 
am Neuflizer Platz seine Kerwerede 
vortragen.  Dabei werden die lokalen 
Ereignisse der vergangenen Monate 
mit Humor und Ironie beleuchtet. 
Der Musikverein wird die Rede mu-
sikalisch umrahmen, der Männerge-
sangverein mit Getränken und heißen 
Würsten bewirten. Nach der Kerwere-
de lädt der Männergesangverein Lie-
derkranz zu Kaffee und Kuchen in das 
Sängerheim ein. Der Förderverein der 
Pf.-Wolfram-Hartmann-Schule wird 
auf der Veranstaltungsbühne Spiele 
für Kinder wie Dosenwerfen u. a. 
anbieten. Nach dem Heimspiel des 
FC Neibsheim werden die Kerwesäue 
die Kerwerede nochmals im Clubhaus 
vortragen.

Städtischer St. Martinsumzug

Am Montag, 11. November 2024, findet ab 17 Uhr die St. Martins-
feier der Stadt Bretten statt. Sie beginnt mit einem ökumenischen Got-
tesdienst in der Stiftskirche. Danach ziehen die Kinder, angeführt von 
St. Martin hoch zu Ross, mit ihren Laternen zum Marktplatz. Dort lädt 
der städtische Kindergarten Drachenburg zum gemeinsamen Singen 
von Martinsliedern ein und führt ein Martinsspiel auf. Der städtische 
Kindergarten Kraichgau-Hüpfer sorgt mit Glühwein, Kinderpunsch 
und heißen Würsten für das leibliche Wohl. Hierzu laden wir alle 
Kinder der Kernstadt und der Stadtteile herzlich ein. (red)

St. Martinsumzug
Liebe Kinder, die vielen Laternen, 
schon gebastelt oder noch vom letz-
ten Jahr, bringen in der dunklen 
Jahreszeit Licht. So richtig kommen 
sie aber zum Einsatz dann, wenn 
Diedelsheim auf die Wiese bei der 
Festhalle einlädt.
St. Martin, hoch zu Ross, erwartet 
Euch am Montag, 11. November 
2024, 18 Uhr.
Ein richtig schönes Feuer, das die 
Dunkelheit erhellt, wird für Euch 
auf der Wiese vor der Festhalle 
erstrahlen. Von weit her sieht man 
schon das Feuer. Dort teilt St. Martin 
seinen Mantel und gibt einen Teil dem 
frierenden Bettler.
Es wäre schön, wenn Ihr zusammen 
mit Eltern, Geschwistern, Großeltern 
usw. kommen würdet. Der evang. 
Posaunenchor unterstützt Euch beim 
Singen und die Jugendfeuerwehr be-
gleitet die Kinder. Bei Kinderpunsch, 
Glühwein, Brezeln und Wienerle 
freuen wir uns im Anschluss auf viele 
Gespräche mit Klein und Groß.

kens. Wir möchten diese besondere 
Zeit nutzen, um gemeinsam Freude 
zu verbreiten und Kindern, die weni-
ger haben, ein Lächeln zu schenken 
und ihre Weihnachtszeit ein bisschen 
heller zu machen.
Daher laden wir Sie herzlich ein, 
sich in diesem Jahr an der Aktion 
des Weihnachtspäckchenkonvois zu 
beteiligen.
Wir möchten Sie bitten, ein kleines 
Päckchen mit liebevoll ausgewählten 
Geschenken zu packen. Bestücken 
Sie hierzu einen Standard-Schuh-
karton mit neuen oder neuwertigen, 
gut haltbaren und kindgerechten 
Kleinigkeiten oder Leckererein wie 
z. B. Spielsachen, Kleidung, Mal- und 
Schreibutensilien, Hygieneartikel 
und Süßigkeiten. Verpacken Sie 
Ihren Schuhkarton anschließend zu 
einem wunderschönen Weihnachts-
geschenk.
(Bitte nicht einpacken: Deutschspra-
chige Bücher, Spiele mit kompli-
zierten Anleitungen, Spielzeug mit 
Elektroantrieb/Batterien, gebrauchte, 
abgenutzte oder alte Kleidung oder 
Geld).
Das fertige Päckchen können Sie ab 
Montag, 04.11.2024, bis spätestens 
Donnerstag, 21.11.2024, zu den Öff-
nungszeiten (Montag und Mittwoch: 
8-12:30 Uhr und Donnerstag 15-19 
Uhr) oder nach telefonischer Verein-
barung (Tel.: 07252/957-457) in der
Ortsverwaltung Gölshausen (Eppin-
ger Str. 34, 75015 Bretten) abgeben.
Sie können auch gerne einfach Ihre 
Sachspenden bei uns in der Orts-
verwaltung vorbeibringen – wir ver-
packen diese dann für Sie zu einem 
liebevollen Geschenk!
Die gesammelten Päckchen wer-
den von uns in das Regionallager 
Süd-West nach Karlsruhe gebracht. 
Anschließend beginnt ihre Reise zu 
Kindern in Waisen- und Kranken-
häusern, Behinderteneinrichtungen, 
Kindergärten und Schulen in den 
ärmeren Regionen Europas
(Rumänien, Bulgarien, Moldawien, 
Polen und Ukraine).
Detaillierte Informationen zur Akti-
on und weitere Tipps zum Päckchen-
packen finden Sie online auf der Seite  
www.weihnachtspaeckchenkonvoi.de. 
Beachten Sie auch die Aushänge im 
Schaukasten der Ortsverwaltung.
Für Rückfragen wenden Sie sich gerne 
an uns!
Wir freuen uns auf Ihre Unterstüt-
zung und bedanken uns schon jetzt 
für Ihr Engagement.
Lassen Sie uns alle gemeinsam ein 
Zeichen der Nächstenliebe setzen!

Sie haben etwas verloren?
Geben Sie online über unsere 
Homepage Ihre detaillierte Ver-
lustanzeige auf und suchen, ob Ihr 
verlorengegangener Gegenstand 
bereits abgegeben wurde.
Sie haben etwas gefunden?
Fundsachen können beim Bürger-
service der Stadt Bretten, Untere 
Kirchgasse 9, 75015 Bretten, abge-
geben werden. Wir bedanken uns 
bei allen ehrlichen Findern.
Gerne nehmen wir auch Anfragen 
zu verlorengegangenen Gegenstän-
den telefonisch oder schriftlich ent-
gegen.
Telefon: 07252-921-180
Fax: 07252-921-188
E-Mail: fundsachen@bretten.de
w w w.b r e t t e n .d e /
stadt-rathaus-verwal-
tung/fundsachen
(oder direkt über den 
QR-Code) (red)

Fundsachen

Lesung mit 
Puppentheater

Auf Einladung der Stadtbücherei 
genossen über 200 Zweitklässlerin-
nen und Zweitklässler der Brettener 
Grundschulen im Rahmen der 
Fredericktage – dem landesweiten 
Lesefest – das witzig-freche inter-
aktive Lesungs-Puppentheater von 
Kinderbuchautorin, Notärztin und 
Puppenspielerin Dr. med. Sibylle 
Mottl-Link und machten voller Be-
geisterung mit beim Erarbeiten von 
Anti-Stress-Tricks für das „Kleine 
ABC gegen (Schul-) Stress“. 
Für Vorschulkinder und erste Klas-
sen bietet die Stadtbücherei zu den 
Fredericktagen eine vergnügliche 
Bibliotheksstunde mit Dr. Brumm 
und der Suche nach dem Megasau-
rus Vegetarius. (red)

Sibylle Mottl-Link Foto: Stadtbücherei Bretten

Langjährige Mitglieder 
beim Abwasserverband

Dem Abwasserverband Oberer 
Kraichbach mit der Verbandsklär-
anlage in Flehingen gehören die 
Städte Oberderdingen mit Flehingen, 
Bretten mit dem Stadteil Bauerbach 
sowie die Gemeinden Sternenfels, 
Kürnbach, Sulzfeld und Zaisenhau-
sen an. Die Verbandsversammlung 
setzt sich aus den Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeistern der Kommunen 
sowie Vertretern aus dem Gemeinde-
rat zusammen. In der letzten Sitzung 
in der Mehrzweckhalle in Bauerbach 
verabschiedete der Verbandsvorsit-
zende, Bürgermeister Nowitzki, mit 
großem Dank und Anerkennung meh-
rere langjährige Mitglieder, die über 
viele Jahre hinweg einen bedeutenden 
Beitrag zur Arbeit des Verbands 
geleistet haben. Die ausscheidenden 
Mitglieder haben durch ihr Engage-
ment maßgeblich zur Sicherstellung 
einer nachhaltigen, modernen Abwas-
serentsorgung beigetragen.

(v.l.) Günter Simmel, BM Thomas Nowitzki, Dietmar Finck, Dr. Dietmar Müller sowie BM 
Thomas Nowitzki mit Gisela Rascher            Fotos: Abwasserverband Oberer Kraichbach

Auf 30 Jahre ehrenamtliche Ver-
bandsarbeit kann Hartmut Hensgen 
aus Zaisenhausen zurückblicken. 
Nach 20 Jahren wurden Dietmar 
Finck aus Sulzfeld und Günter Sim-
mel aus Kürnbach aus dem Gremium 
verabschiedet. Dr. Dietmar Müller 
aus Sulzfeld gehörte der Verbands-
versammlung 9 Jahre an und Ulrich 
Hoffmann aus Oberderdingen 5 
Jahre. Der Abwasserverband Obe-
rer Kraichbach bedankte sich mit 
einem Weinpräsent herzlich bei den 
scheidenden Gemeinderäten für die 
langjährige vertrauensvolle ehren-
amtliche Arbeit und wünschte ihnen 
für die Zukunft alles Gute.
Nach 45 Jahren im öffentlichen 
Dienst, davon 32 Jahre beim Ab-
wasserverband Oberer Kraichbach, 
wurde die Verwaltungsmitarbeite-
rin, Frau Gisela Rascher, von der 
Verbandsversammlung in den Ruhe-
stand verabschiedet. (red)

Kleinspielfeld 
am Hallen-

sportzentrum 
vorerst nicht 

nutzbar
Das Kleinspielfeld am Hallensport-
zentrum kann bis zum 3. November 
2024 nicht genutzt werden kann. 
Grund dafür sind Reinigungs- und 
Reparaturarbeiten an der Anlage. 
Um Verständnis wird gebeten. (red)
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Tourist-Info Bretten
Melanchthonstr. 3, 75015 Bretten	
Tel.: 07252 583710	
Email: touristinfo@bretten.de
Mo-Do 9-18 Uhr Fr+Sa  9-13 Uhr

Richtiger Umgang mit der Motorsäge, 242-10031       
In einem theoretischen Teil wird Grundwissen zum richtigen Fällen von 
Bäumen vermittelt und in einem praktischen Teil der richtige Umgang 
mit der Motorsäge, damit Gefahren erkannt und das Unfallrisiko einge-
schränkt wird. Abschließend erhalten Sie eine Bescheinigung, die bei 
Bewerbungen für Langholz und Flächenlose vorgelegt werden kann. 
Bitte zum Praxisteil Schutzkleidung mit Schnittschutzeinlage, Helm mit Visier, Gehör-
schutz und Schuhe mit Stahlkappen mitbringen.
Mi 06.11., 17:30-22 Uhr und Sa 09.11., 09-15 Uhr, 125 Euro

Was ist Palliativmedizin? Vortrag mit Führung, 242-30305        
Palliativmedizin bietet einen menschlichen und ganzheitlichen Ansatz 
zur Begleitung schwerkranker Menschen. Neben den medizinischen 
Grundlagen erfahren Sie Wissenswertes zu Themen wie psychosozialer 
Unterstützung, der Rolle von Angehörigen sowie ethischen Fragestel-
lungen. Nach dem Vortrag von Prof. Dr. Martin Winkelmann und Dr. 
Axel Huber (Leiter der Palliativstation der Rechbergklinik) haben Sie die 
Möglichkeit, die Räume der Palliativstation zu besichtigen. 
Fr 08.11., 16-18 Uhr,die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist erforderlich. 
Spenden für den Pelikan-Verein zur Förderung der Palliativmedizin Bretten e.V. werden 
dankbar angenommen.

Online-Vortrag: Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Pati-
entenverfügung, 242-10312        
Ob bei Krankheit oder im Alter, gut versorgt möchte jeder sein. Damit 
das auch gewährleistet ist, sollte man sich bereits in gesunden Tagen 
mit seinen Wünschen und Bedürfnissen im Ernstfall auseinandersetzen. 
Di 12.11., 19-20:30 Uhr, die Teilnahme ist kostenlos.

04.11., 19:30 Uhr im Kino Bretten
Portugal mit Madeira Atlantik, Weite, Stille
Multivision mit Steffen Hoppe 
Land der Kontraste: Haushohe Wellen krachen 
auf Europas Westen, wenige Kilometer entfernt im 
Alentejo weht kein Hauch; Hitze, isoliert thronen 
die kleinen Dörfer Monsanto und Monsaraz über 
staubigen Ebenen.  An der Algarve finden Sie 
nahezu unberührte Strände und oben im Norden 
in der Serra da Estrela dominiert die Einsamkeit. 
Eintritt: 15 Euro VVK, 17 Euro AK; Tourist-Info Bretten oder online.

Angebote der vhs 
Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Melanchthonhaus Bretten, 
Melanchthonstr. 1, 07252 9441-0, info@melanchthon.com
Öffnungszeiten: Di-Fr 14 – 17 Uhr, Sa/So 11 – 13 Uhr & 14 – 17 Uhr

Do 21.11., 19:30 Uhr Melanchthonhaus Bretten
Norbert Eilts vom Wortkino-Theater zeigt: „Buschwerk“
Sturmfeste Satiren von Wilhelm Busch
Tickets 15 Euro, erm.14 Euro Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse

KulturStadt Bretten Stadtbücherei, Untere Kirchgasse 5, 07252 957613

Do 31.10., 16:30-17:30 Uhr Stadtbücherei
Lesen mit Freu(n)den - Leseclub für 10- bis 13-jährige

Di 05.11.2024, 18:00 – 19:30 Uhr Stadtbücherei
Medienvielfalt Bücherei Onleihe- und E-Reader-Beratung

Sa, 09.11., 11:30-12:15 Uhr Stadtbücherei
Vorlesezeit in der Stadtbücherei für Kinder von 5 bis 7.
Mit Natalie Westermann und einer Überraschungsgeschichte.

Fr 15.11., 16:00 – 16:45 Uhr Stadtbücherei
Bundesweiter Vorlesetag mit Bürgermeister Michael Nöltner
für Vorschul- und Grundschulkinder.

Eintritt zu allen Veranstaltungen der Stadtbücherei frei/Anmeldung wünschenswert.

Museum im Schweizer Hof, Engelsberg 9

Öffnungszeiten:  Sa, So / Feiertage 11 – 17 Uhr,  Mi 15 – 19 Uhr, Eintritt frei!

Eröffnung 20.11., 19 Uhr
Ansichtssache Bretten: 
unsere Stadt auf Gemälden, Postkarten und Kitsch
Wer denkt bei dem Ausstellungstitel nicht direkt an ein dickes „Brettener 
Hundle“ aus Stein gemeißelt, das auf Postkarten den Betrachter kritisch 
beäugt oder an geprägte Metallteller mit Ansichten des Marktbrunnens, 
die anlässlich des 1200 Stadtjubiläums als Präsente und Andenken an-
gefertigt wurden? 

Sa 30.11., 14-15 Uhr
Schutzengelbasteln 
An diesem Tag in der Vorweihnachtszeit basteln wir wunderbar weih-
nachtliche Schutzengelfiguren aus buntem Vlies.
Anmeldung bei der Tourist-Info bis zum 25.11. Die Teilnahmegebühr von 5 Euro wird am 
Workshoptag an der Museumskasse entrichtet. Alter: 6-10 J., Dauer: ca. 60 Minuten.Sa 02.11., 20 Uhr, Stiftskirche

Europe Spirit Songwriters in Concert 2024 
Das Hybrid-Konzert der „Europe Spirit Songwriter“ findet unter der Trägerschaft der 
Stadt Bretten und des Evang. Kirchenbezirks Bretten-Bruchsal statt.

Sa 16.11., 20 Uhr, Stadtparkhalle
Young Arts - Varieté
Jung, hungrig und wahnsinnig talentiert treffen Künstler aus den Genres 
Zirkus, Zauberkunst, Comedy und weitere Disziplinen aufeinander. 

Eintritt: 18 Euro, erm. 15 Euro

Fr 08.11., 20 Uhr, Marktplatz
Abendlicher Rundgang mit der Türmerin
Folgen Sie der Türmerin auf einer nächtlichen Runde durch das mittelal-
terliche Bretten und erleben Sie die historische Altstadt. Gewandet und 
ausgerüstet mit Laternen führt Sie die Türmerin zu den Sehenswürdig-
keiten der Stadt und unterhält Sie mit allerlei Wissenswertem.
Preis: 5 Euro / Jugendliche bis 14 Jahre sind kostenlos. Eine Anmeldung ist erforderlich.

Tourist-Info, Melanchthonstr. 3, Tel.: 07252 583710

Sa 23.11., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus Bretten
Caro Trischler Trio
Wer Caros Stimme einmal gehört hat, vergisst sie 
so schnell nicht wieder. Ihre Spezialität sind die 
leisen, eindringlichen Töne. Dabei singt sie brasi-
lianische Musik von João Gilberto & Elis Regina 
mit der gleichen Überzeugung und Leidenschaft 
wie Folk & Jazz im Stil einer Joni Mitchell. Der 
stimmige Genre-Mix aus Country, Folk-Jazz und brasilianischer Musik 
lässt die einzigartige Stimme unaufdringlich und doch prägnant glänzen.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 15 Euro, erm.11 Euro

KulturStadt

KulturStadt

Fr 29.11., 19:30 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus Bretten
Klangspuren: White Christmas 
Weihnachten international. Von Bach bis Berlin

Tenor Holger Schumacher und Pianist Matthias Alt-
eheld haben ein stimmungsvolles Cross-over zusam-
mengestellt, das von Werken barocker Komponisten 
wie J. S. Bach und G. F. Händel über Traditionals bis 
hin zu beschwingten Songs der 50er und 60er Jahre 
reicht. Deutsche, französische und italienische Lieder 

verbinden sich mit solchen aus Übersee, und auch das gesprochen Wort 
tritt in Form von Gedichten und Aphorismen hinzu. Stimmen Sie sich mit 
beliebten Weihnachtsklassikern aber auch mit seltener gehörten Perlen 
auf die schönste Zeit im Jahr ein.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 15 Euro, erm.11 Euro

Fr 06.12., 20 Uhr, Bürgersaal im Alten Rathaus Bretten
It's Christmas Wollasch - Ritter - Koschitzki
Am Nikolaus-Abend trifft die Jazzsängerin Sandie 
Wollasch – vom SWR unter die „Besten im Süd-
westen“ gekürt – auf die Flötistin Andrea Ritter und 
den Pianist Daniel Koschitzki. Gemeinsam spüren 
sie der innigen Atmosphäre der Weihnachtszeit 
nach. Traditionellen Weihnachtsliedern, aber auch 
beliebten aktuellen Songs hauchen sie frischen Atem ein.

Tickets online, bei der Tourist-Info Bretten und an der Abendkasse: 20 Euro, erm.16 Euro

KulturStadt
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Öffentliche Bekanntmachungen

Aufstellung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Südliche 
Hügellandstraße“ mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung 
Büchig, gemäß § 12 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a BauGB i.V.m. § 13 BauGB
- Änderung des Bebauungsplanverfahrens: Entscheidung über 
die Aufstellung eines vorhabenbezogenen Bebauungsplans mit 
örtlichen Bauvorschriften gem. § 12 Abs. 1 BauGB im beschleu-
nigten Verfahren nach § 13a i.V.m. § 13 BauGB
- Billigung des Entwurfs des Bebauungsplans mit örtlichen Bau-
vorschriften und Begründung
- Beschluss über die öffentliche Auslegung und die Beteiligung 
der berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Be-
lange gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 2 
BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 
Abs. 7 LBO

Der Gemeinderat hat in seiner öffentlichen Sitzung am 23.06.2020 die Einleitung 
des Verfahrens zur Aufstellung des Bebauungsplans „Südliche Hügellandstraße“ 
mit örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Büchig, gem. § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) und § 74 Abs. 7 Landesbauordnung Baden-Württemberg (LBO) be-
schlossen. Am 22.10 2024 billigte der Gemeinderat den Entwurf und beschloss die 
öffentliche Auslegung und die Beteiligung der berührten Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange gem. § 13a Abs. 2 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 13 Abs. 2 Nr. 
2 BauGB und § 3 Abs. 2 BauGB sowie § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 Abs. 7 LBO.
Das Plangebiet befindet sich auf der Gemarkung Bretten-Büchig am südöstlichen 
Rand des Stadtteils Büchig auf der westlichen Seite der Hügellandstraße und wird 
durch die Hügellandstraße im Osten, die Kirchstraße im Süden und einen Feld-
weg im Südwesten begrenzt. Das Plangebiet hat eine Größe von ca. 5.382 m² und 
beinhaltet die Flurstücksnummern 728/1, 728/2, 728/3, 729 und 731/1. Die Ab-
grenzung des Geltungsbereichs der Planung kann dem zusammen mit dieser Be-
kanntmachung abgedruckten Abgrenzungsplan vom Oktober 2024 entnommen 
werden.
Nachdem verschiedene Interessenten unterschiedliche Konzeptionen für das Plan-
gebiet entwickelt und den städtischen Gremien vorgestellt hatten, fand der vorlie-
gende Entwurf in den städtischen Gremien positive Resonanz. Deshalb beschloss 
der Gemeinderat vor dem nächsten Verfahrensschritt, der öffentlichen Auslegung, 
dass das eingeleitete Verfahren als vorhabenbezogener Bebauungsplan gem. § 12 
BauGB weiterzuführen ist. Dies war bereits in der Sitzungsvorlage zum Aufstel-
lungsbeschluss des Jahres 2020 als Option formuliert worden.
Die Aufstellung des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften erfolgt im be-
schleunigten Verfahren gemäß § 13 i.V.m. 13a BauGB. Eine artenschutzrechtliche 
Untersuchung hat stattgefunden. Mit der Anwendung des beschleunigten Verfah-
rens entfällt das Erfordernis einer Umweltprüfung.
Es handelt sich hierbei um ein einstufiges Verfahren, weshalb die frühzeitige Be-
teiligung der Öffentlichkeit sowie der Fachbehörden und sonstigen Träger öffent-
licher Belange i.S. §§ 3 Abs. 1 und 4 Abs. 1 BauGB entfällt.
Im rechtskräftigen Flächennutzungsplan 2005 der Verwaltungsgemeinschaft 
Bretten/Gondelsheim (FNP) ist für den Geltungsbereich ein Mischgebiet darge-
stellt. Eine Änderung des Flächennutzungsplans ist erforderlich. Diese kann auf-
grund der Einstufung als Maßnahme der Innenentwicklung in Form einer Be-
richtigung erfolgen. Ein separates FNP-Änderungsverfahren ist nicht erforderlich.
Ziele und Zwecke der Planung
Die Stadt Bretten beabsichtigt, steuernd in die städtebauliche Entwicklung des 
o.a. Quartiers einzugreifen und eine attraktive Ausgestaltung des Plangebiets zu 
ermöglichen. Eine Neubebauung dieses Areals entspricht dem Gebot „Innenent-
wicklung vor Außenentwicklung“, indem ein brachliegendes Potenzial im Innen-
bereich des Stadtteils Büchig ressourcenschonend aktiviert wird. Im Geltungs-
bereich des Bebauungsplans wird ein allgemeines Wohngebiet (WA) gemäß § 4 
Baunutzungsverordnung (BauNVO) festgesetzt.
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Bebauungsplan  "Südliche Hügellandstraße"

Gemarkung:  Büchig

Abrenzungsplan

 M.1: 1000                                                       Oktober 2024

Die Erstellung von Bebauungsplänen trägt hier dazu bei, städtebauliche Qualitäten 
zu schützen und den städtebaulichen Gestaltungswillen über individuelle Einzel-
interessen zu stellen. Aus diesem Grund wurde am 23.06.2020 durch den Gemein-
derat der Beschluss gefasst, für den Nahbereich um das oben genannte Flurstück 
einen Bebauungsplan aufzustellen, welcher das Ziel hat, hier eine geordnete städte-
bauliche Entwicklung zu ermöglichen, bei der sich die neue Bebauung in die nähere 
Umgebung einfügt und diese sinnvoll ergänzt.
Um dem Gestaltungswillen des Gemeinderates Rechnung zu tragen und zur Siche-
rung der mit der Aufstellung des o.a. Bebauungsplans verfolgten städtebaulichen 
Zielsetzungen einer geordneten städtebaulichen Entwicklung im Plangebiet war es 
im Juli 2020 zweckmäßig und erforderlich, eine Veränderungssperre für den gesam-
ten künftigen Geltungsbereich des o.a. Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschrif-
ten gem. §§ 14 und 16 des BauGB für die Dauer von zwei Jahren zu erlassen. Diese 
Veränderungssperre ist im Juli 2022 außer Kraft getreten. Am 15.02.2023 beschloss 
der Gemeinderat zur Sicherung der städtebaulichen Zielsetzungen bzw. Planung 
im künftigen Geltungsbereich des Bebauungsplans „Südliche Hügellandstraße“ mit 
örtlichen Bauvorschriften, Gemarkung Büchig, die Anordnung einer weiteren Ver-
änderungssperre gem. § 14 ff BauGB.
Das städtebauliche Konzept des Vorhaben- und Erschließungsplans (VEP), welcher 
Bestandteil des vorhabenbezogenen Bebauungsplans ist, sieht eine flächenschonen-
de bauliche Nachverdichtung des Plangebiets vor, die sich in Bezug auf die Gebäu-
deanordnung und Gebäudehöhe an dem Rahmen der Umgebungsbebauung orien-
tiert und damit der bereits im Aufstellungsbeschluss des Jahres 2020 formulierten 
Zielsetzung entspricht.
Der Bebauungsplan dient der innerstädtischen Nachverdichtung sowie der Ge-
währleistung einer Umsetzung des Vorhabens durch den Vorhabenträger. Geplant 
sind 10 Reihen- und 12 Einzelhäuser mit Einheiten bis 120 qm Wohnfläche ohne 
Unterkellerung. Die meisten Gebäude haben eine Höhe von 2½ Vollgeschossen mit 
Satteldach und zum kleineren Teil 2 Vollgeschosse mit begrüntem Pultdach.
Durch die Umsetzung des Vorhabens wird eine innerörtlich gelegene Brachfläche 
einer neuen Nutzung zugeführt. Damit wird der politischen Vorgabe zur Bevorzu-
gung der Innenentwicklung sowie der Nutzung innerörtlicher Potenziale entspro-
chen. Vor allem wird ein zusätzliches Angebot an Wohnraum geschaffen.
Innere und äußere Erschließung:
Die äußere Erschließung des Plangebietes wird über die verkehrlich gut angebun-
dene „Hügellandstraße“ gewährleistet, Eine Anbindung an den öffentlichen Perso-
nennahverkehr ist über den sich in unmittelbarer Nähe befindlichen Busanschluss 
gegeben. Die Anbindung an das örtliche Fußwege- und Radroutennetz erfolgt über 
vorhandene Straßen und Wege.
Die innere Erschließung wird über eine neu zu bauende Privatstraße erfolgen. Das 
Baugebiet wird dabei schleifenförmig mit zwei Anbindungen an die Hügellandstra-
ße erschlossen.
Öffentliche Auslegung gem. § 3 Abs. 2 i.V.m. § 4 Abs. 2 BauGB und § 74 
Abs. 7 LBO
Der Entwurf des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften sowie mit Begrün-
dung wird in der Zeit vom 
8. November 2024 bis einschließlich 9. Dezember 2024
im Technischen Rathaus Bretten beim Amt Stadtentwicklung und Baurecht, Her-
mann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, vor dem Zimmer 213, während der übli-
chen Dienstzeiten, zur Einsicht öffentlich ausgelegt.
Während der vorgenannten Auslegungsfrist hat die Öffentlichkeit Gelegenheit zur 
Äußerung und Erörterung; Äußerungen zur Planung können beim Amt Stadtent-
wicklung und Baurecht, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift oder per E-Mail unter bauleitplanung@bretten.de 
abgegeben werden. Schriftlich abgegebene Stellungnahmen sollten die vollständige 
Anschrift des Verfassers und ggf. die genaue Bezeichnung des betroffenen Grund-
stücks/Gebäudes enthalten. Die Stellungnahmen werden auf jeden Fall entgegenge-
nommen, auch wenn sie dieser Bitte nicht entsprechen.
Gem. § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der Ausle-
gungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung für das oben auf-
geführte Verfahren unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt deren Inhalt 

nicht kannte oder nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmä-
ßigkeit der Planung nicht von Bedeutung ist.
Soweit personenbezogene Daten angegeben werden, werden diese auf Grund § 3 
Abs. 1 BauGB ausschließlich zum Zweck der Durchführung des Verfahrens erho-
ben und verarbeitet. Auf weitere Hinweise zum Datenschutz, Datenerhebung und 
Datenschutzbeauftragten wird auf die Homepage der Stadt Bretten http://www.
bretten.de/datenschutzerklaerung verwiesen. 
Gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden der Inhalt dieser Bekanntmachung bzw. 
diese Bekanntmachung selbst, der vom Gemeinderat gebilligte Entwurf mit Be-
gründung samt Gutachten zusätzlich auf der Internetseite der Stadt Bretten unter 
www.bretten.de/wirtschaft-energie-umwelt/bebauungspläne-im-verfahren einge- 
stellt und sind somit dort einsehbar. Zugriff besteht auch über das zentrale In-
ternetportal des Landes Baden-Württemberg unter www.uvp-verbund.de/karten-
dienste.
Bretten, 30.10.2024

gez. Nico Morast
Oberbürgermeister
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Im Übrigen wird auf das Redaktionsstatut verwiesen. Dieses ist online unter www.bretten.de abrufbar. 

Öffentliche Bekanntmachungen

Mitteilungen aus den Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Aufstellung des Bebauungsplans „Vordere 
Schmalzhälde-Katzhälde“ mit örtlichen Bauvor-
schriften, Gemarkungen Bretten (Kernstadt) und 
Diedelsheim
- Änderung und Erweiterung des Geltungsbereichs
- Billigung des Vorentwurfs des Bebauungsplans 
mit örtlichen Bauvorschriften und Begründung
- Beschluss über die frühzeitige Beteiligung der Öf-
fentlichkeit gem. § 3 Abs. 2 BauGB sowie die vor-
gezogene Beteiligung der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange u.a. gem. § 4 Abs. 2 
BauGB und § 74 Abs. 7 LBO

Der Gemeinderat der Stadt Bretten hat in seiner öffentlichen Sitzung am 
20.02.2024 die Aufstellung des Bebauungsplans „Vordere Schmalzhälde-
Katzhälde“ in Bretten (Kernstadt) und Diedelsheim mit örtlichen Bauvor-
schriften beschlossen. Am 22.10 2024 billigte der Gemeinderat den Vor-
entwurf und beschloss die frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit gem. 
§ 3 Abs. 1 BauGB sowie die vorgezogene Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Trägern öffentlicher Belange u.a. gem. § 4 Abs. 1 BauGB und § 
74 Abs. 7 LBO.

Die Aufstellung des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften erfolgt 
im Regelverfahren gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) i.V.m. § 74 
Abs. 7 Landesbauordnung (LBO). Eine artenschutzrechtliche Untersu-
chung hat stattgefunden. Ein Umweltbericht wird angefertigt.

Änderung und Erweiterung des Geltungsbereichs:
Dieser Bekanntmachung beigefügt ist der im Februar 2024 beschlossene 
Abgrenzungsplan des Plangebiets. Die Abgrenzung dieses ursprünglichen 
Geltungsbereichs der Planung wurde mit der Billigung des Vorentwurfs 
des Bebauungsplans durch den Gemeinderat in seiner öffentlichen Sitzung 
am 22.10.2024 geändert und erweitert.

Die neue Abgrenzung des Geltungsbereichs der Planung kann dem zusam-
men mit dieser Bekanntmachung abgedruckten Abgrenzungsplan vom Ok-
tober 2024 entnommen werden.

Gegenüber der Planabgrenzung von Februar 2024 wird das östlich angren-
zende Flurstück Nr. 1871 (Flrst. Größe 2.205 m²) nun in den Geltungsbe-
reich des Bebauungsplans neu miteinbezogen. Der bisherige Geltungsbe-
reich wird hierfür nach Osten geändert und erweitert.

In der neuen Erweiterungsfläche mit der Festsetzung „Öffentliche Grün-
fläche“ ist eine neue Biotopfläche/Ausgleichsfläche als Maßnahme zur Si-
cherung der kontinuierlichen ökologischen Funktionalität (CEF-Maßnah-
me) geplant. Es soll ein strukturreiches Biotop aufgebaut und entwickelt 
werden. Das reich strukturierte Gelände soll dann u. a. als Lebensraum für 
Zauneidechsen dienen.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Stadt Bretten plant im nordwestlichen Randbereich der Kernstadt 
Bretten und auf der Gemarkung Diedelsheim eine gewerbliche Entwick-
lung mit dem Schwerpunkt auf Einzelhandel. Mit der Aufstellung des Be-
bauungsplans Sonder-/Gewerbegebiet „Vordere Schmalzhälde-Katzhälde“ 
soll an einer verkehrlich sehr gut erschlossenen Stelle eine Sonderbau- und 
Gewerbefläche zur Ausweisung kommen. 

Bei dem Plangebiet handelt es sich um die östliche Erweiterung vorhande-
ner gewerblicher Flächen sowie bestehender Sonderbauflächen. Das neue 
Bebauungsplangebiet schließt direkt an den bestehenden Bebauungsplan 
„Auf der Diedelsheimer Höhe II“ an, der im Jahr 2001 seine Rechtskraft 
erlangte. Dieser Bebauungsplan ist im östlichen Bereich von gewerblichen 
Strukturen rund um das Thema Auto (ATU, Gebrauchtwagenhändler und 
Waschstraße) geprägt. Westlich davon liegt die den Bebauungsplan haupt-
sächlich umfassende Sonderbaufläche für einen Bau-/Heimwerker- und 
Gartenmarkt.

Ziel und Zweck der Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Schaffung der 
planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Ansiedlung eines Baufach-
marktes in Verbindung mit einem Heimwerker- und Gartenmarkt (Verla-
gerung eines in Bretten bereits vorhandenen Marktes). Weiterhin benötigt 
auch der Auf der Diedelsheimer Höhe vorhandene Gebrauchtwagenhänd-
ler mehr Raum. Darüber hinaus soll das Plangebiet in seinem nordöstli-
chen Teilbereich der Ansiedlung einzelner weiterer Gewerbebetriebe die-
nen, die zu den beiden geplanten Hauptnutzungen passen und für die es in 
Bretten derzeit keinerlei andere gewerbliche Flächen mehr gibt.

Im Interesse der geplanten Vorhaben und einer geordneten städtebaulichen 
Entwicklung soll für das im FNP als geplantes Gartenhausgebiet und als 
landwirtschaftliche Flächen dargestellte Gebiet ein Bebauungsplan entwi-
ckelt werden, der u. a. dem gestiegenen Flächenanspruch von in Bretten an-
sässigen Unternehmen Rechnung tragen soll.

Vorrangig soll der Bebauungsplan der Verlagerung eines in Bretten vor-
handenen Unternehmens dienen. Mit diesem Bebauungsplan sollen für 
das Brettener Unternehmen bessere Standortbedingungen geschaffen und 
die am derzeitigen Standort vorhandenen Logistikprobleme gelöst werden. 
Dessen derzeitige Flächen bilden den zentralen Teil der in Bretten im Jahr 
2031 geplanten Gartenschau. Mit dem Umzug des Unternehmens sollen die 
Voraussetzungen für die Anlage von neuen Grün- und Freiflächen als Teil 
eines grün-blauen Umbaus der Brettener Innenstadt geschaffen werden, die 
im Gartenschausommer 2031 als Ausstellungsflächen genutzt werden und 
im Anschluss daran der Brettener Bevölkerung sowie auch den Brettener 
Gästen dauerhaft als Grünflächen zur Verfügung stehen sollen.

Innere und äußere Erschließung:
Die äußere Erschließung des Plangebietes wird über die bereits vorhande-
nen Verkehrswege B35/B293 und die verkehrlich gut angebundene Straße 
„Diedelsheimer Höhe“ gewährleistet, wobei letztere die Erschließung in das 
Gebiet hinein bildet.

Die innere Erschließung wird über eine neu zu bauende Stichstraße mit 
Wendeanlage von der Straße „Diedelsheimer Höhe“ aus erfolgen, die im 
Bereich der städtischen Flurstücke Nr. 1900/2 (Gemarkung Bretten) und 
5686/4 (Gemarkung Diedelsheim) beginnend in östlicher Richtung verlau-
fen wird. Die Wendeanlage ist für Lastzüge ausgelegt.
Die neu geplante Straße wird als Straßenverkehrsfläche festgesetzt und lässt 
Spielraum für die Ausgestaltung zu. 

Öffentliche Auslegung gem. §§ 3 Abs. 2 i.V.m. 4 Abs. 2 BauGB und § 
74 Abs. 7 LBO
Die frühzeitige Unterrichtung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB 
findet mittels Planauslage statt.

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit örtlichen Bauvorschriften sowie 
mit Begründung und Umweltbericht wird in der Zeit vom 
8. November 2024 bis einschließlich 9. Dezember 2024
im Technischen Rathaus Bretten beim Amt Stadtentwicklung und Baurecht, 
Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 Bretten, vor dem Zimmer 213, wäh-
rend der üblichen Dienstzeiten, zur Einsicht öffentlich ausgelegt.

Während der vorgenannten Auslegungsfrist hat die Öffentlichkeit Gelegen-
heit zur Äußerung und Erörterung; Äußerungen zur Planung können beim 
Amt Stadtentwicklung und Baurecht, Hermann-Beuttenmüller-Str. 6, 75015 
Bretten, schriftlich oder mündlich zur Niederschrift oder per E-Mail unter 
bauleitplanung@bretten.de abgegeben werden. Schriftlich abgegebene Stel-
lungnahmen sollten die vollständige Anschrift des Verfassers und ggf. die 
genaue Bezeichnung des betroffenen Grundstücks/Gebäudes enthalten. Die 
Stellungnahmen werden auf jeden Fall entgegengenommen, auch wenn sie 
dieser Bitte nicht entsprechen.

Gem. § 3 Abs. 2 BauGB wird darauf hingewiesen, dass nicht innerhalb der 
Auslegungsfrist abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung für 
das oben aufgeführte Verfahren unberücksichtigt bleiben können, sofern die 
Stadt deren Inhalt nicht kannte oder nicht hätte kennen müssen und deren 
Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Planung nicht von Bedeutung ist.

Soweit personenbezogene Daten angegeben werden, werden diese auf Grund 
§ 3 Abs. 1 BauGB ausschließlich zum Zweck der Durchführung des Ver-
fahrens erhoben und verarbeitet. Auf weitere Hinweise zum Datenschutz, 
Datenerhebung und Datenschutzbeauftragten wird auf die Homepage der 
Stadt Bretten http://www.bretten.de/datenschutzerklaerung verwiesen. 

Gem. § 4a Abs. 4 Satz 1 BauGB werden der Inhalt dieser Bekanntmachung 
bzw. diese Bekanntmachung selbst, der vom Gemeinderat gebilligte Vorent-
wurf mit Begründung samt Gutachten zusätzlich auf der Internetseite der 
Stadt Bretten unter www.bretten.de/wirtschaft-energie-umwelt/bebauungs-
pläne-im-verfahren eingestellt und sind somit dort einsehbar. Zugriff besteht 
auch über das zentrale Internetportal des Landes Baden-Württemberg unter 
www.uvp-verbund.de/kartendienste.

Bretten, 30.10.2024

gez. Nico Morast
Oberbürgermeister
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  M 1: 2000 Februar 2024

Bebauungsplan
"Vordere Schmalzhälde - Katzhälde"

mit örtlichen Bauvorschriften

Abgrenzungsplan
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Neuer Abgrenzungsplan

Evangelische Kirchengemeinde 
Bretten und Gölshausen
Donnerstag, 31.10.2024
19:00 Uhr Melanchthonhaus Gottes-
dienst Posaunenchor Pfr. Bönninger
Samstag, 02.11.2024
18:00 Uhr Ev. Altenheim Gottes-
dienst 
Sonntag, 03.11.2024
09:30 Uhr Stiftskirche Gottesdienst
11:15 Uhr Kreuzkirche Konzert

Stadtteil Büchig 
Sonntag, 03.11.2024
09:30 Uhr Einladung nach Jöhlingen; 
kein Gottesdienst in Gondelsheim

Stadtteil Diedelsheim
Donnerstag, 31.10.2024
19:00 Uhr Melanchthonhaus Gottes-
dienst Posaunenchor Pfr. Bönninger
Sonntag, 03.11.2024
11:00 Uhr Gottesdienst – Kollekte 
für die Unterstützung der Partner-
kirchen des Gustav-Adolf-Werkes 
Pfr. Bönninger
Dienstag, 05.11.2024
10:00 Uhr Treff für psychisch kranke 
Menschen im Gemeindezentrum

Stadtteil Dürrenbüchig
Donnerstag, 31.10.2024
19:00 Uhr Melanchthonhaus Regio-
Gottesdienst mit dem Posaunenchor 
Pfr. Bönninger
Sonntag, 03.11.2024
11:00 Uhr Gottesdienst – Kollekte für 
die Unterstützung der Partnerkirchen 
des Gustav-Adolf-Werkes Pfr. Kabbe

Stadtteil Neibsheim
Sonntag, 03.11.2024
09:30 Uhr Einladung nach Jöhlingen; 
kein Gottesdienst in Gondelsheim

Stadtteil Rinklingen
Donnerstag, 31.10.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Posaunenchor
Montag, 04.11.2024
19:30 Uhr Gemeinderaum im Kinder-
garten Probe Kirchenchor

Stadtteil Ruit
Mittwoch, 30.10.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor
Montag, 04.11.2024
20:00 Uhr Kirche Probe Kirchenchor
Mittwoch, 06.11.2024
16:45 Uhr Kirche Kinderchor

Stadtteil Sprantal
Sonntag, 03.11.2024
St. Wolfgang Sprantal
09:30 Uhr Gottesdienst Pfr. Weber
St. Stephan Nußbaum
11:00 Uhr Gottesdienst Pfr. Weber

Katholische Kirche
Kernstadt St. Laurentius
Freitag, 01.11.2024
10:30 Uhr Festgottesdienst, anschl. 
Gräberbesuch Pfr. Maiba
Sonntag, 03.11.2024
10:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Maiba
18:00 Uhr Konzert mit Gospeltrain
Montag, 04.11.2024
18:00 Uhr Eucharistiefeier, „Danke-
Fest“ Bernhardushaus Pfr. Maiba
Dienstag, 05.11.2024
17:00 Uhr Wortgottesfeier Pfr. Maiba
Mittwoch, 06.11.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. 
Brezelessen Pfr. Maiba

Pfarrgemeinde Bauerbach 
St. Peter
Freitag, 01.11.2024
09:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. 
Gräberbesuch Pfr. Maiba

Samstag, 02.11.2024
08:00 Uhr Rosenkranzgebet - Mari-
engedächtnis
Sonntag, 03.11.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier
Mittwoch, 06.11.2024
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Büchig Hl. Kreuz
Donnerstag, 31.10.2024
18:00 Uhr Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher
Freitag, 01.11.2024
09:00 Uhr Festgottesdienst, anschl. 
Gräberbesuch Pfr. Streicher
Samstag, 02.11.2024
17:30 Uhr Salve-Gebet
Sonntag, 03.11.2024
09:00 Uhr Eucharistiefeier Pfr. Streicher

Pfarrgemeinde Neibsheim
St. Mauritius
Freitag, 01.11.2024
10:30 Uhr Festgottesdienst mit Kir-
chenchor, Gräberbesuch Pfr. Streicher
Samstag, 02.11.2024
18:30 Uhr Eucharistiefeier mit MGV 
Pfr. Streicher

Montag, 04.11.2024
18:30 Uhr Ökum. Friedensgebet

Filialkirche Gondelsheim
Guter Hirte
Freitag, 01.11.2024
14:00 Uhr Friedhof Gräberbesuch
Sonntag, 03.11.2024
10:30 Uhr Wortgottesfeier

Ev.-Freikirchliche Gemeinde
Donnerstag, 31.10.2024
16:00 Uhr Kids4Jesus Movienight
Freitag, 01.11.2024
19:00 Uhr JUMP Jugend 
Sonntag, 03.11.2024
10:00 Uhr Gottesdienst & Livestream
Dienstag, 05.11.2024
20:00 Uhr Bibelforum & Livestream
Mittwoch, 06.11.2024
19:00 Uhr START UP @home

Christusgemeinde Bretten Evang. 
Gemeinschaftsverband A. B.
Samstag, 02.11.2024
19:30 Uhr Im Brückle 7, Jugendkreis
Sonntag, 03.11.2024
10:00 Uhr Im Brückle 7, Gottesdienst
14:30 Uhr Im Brückle 7, Bibelstunde

Liebenzeller Gemeinschaft
Mittwoch, 06.11.2024
19:30 Uhr Bibelstunde

Jehovas Zeugen Bretten
Mittwoch, 30.10.2024
19:00 Uhr Schätze/Zeugnis
Sonntag, 03.11.2024
10:00 Uhr Vortrag und Bibelstudium
Mittwoch, 06.11.2024
19:00 Uhr Schätze/Zeugnis

Neuapostolische Kirche
Mittwoch, 30.10.2024
20:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 03.11.2024
09:30 Uhr Gottesdienst, Kaffeebar
Mittwoch, 06.11.2024
20:00 Uhr Gottesdienst

Biblische Gemeinde Bretten
Sonntag, 03.11.2024
11:00 Uhr Gottesdienst

ICF Kraichgau
Sonntag, 03.11.2024
10:30 Uhr Gottesdienst mit Kids-
Celebration, Predigstream
18:30 Uhr God Encounter Gebetsabend
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